
Herausgegeben von A. Bommersheim • Theresenstraße 2 • 61462 Königstein • Tel. 0 61 74 / 93 85 61 • Fax 0 61 74 / 93 85 50

30. Jahrgang	 Donnerstag, 4. Dezember 2025	 Kalenderwoche 49

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195 9759750

Aktueller Goldkurs Rekordhoch!
Uhrenservice & Batteriewechsel ab 7,– €

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Clever sparen
und Payback-Punkte
in Ihrer Apotheke sammeln!

APW-25-001_Anzeige-KronbergerBote_RZ.indd   1APW-25-001_Anzeige-KronbergerBote_RZ.indd   1 14.04.25   14:2114.04.25   14:21

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Marie-Paule Olingers „Gesang der Vögel“ und das 
Casals Forum – „schönstes Gebäude“ im Kreis

Kronberg (pf) – Schöner und treffender als 
es jetzt die dem Bahnhof zugewandte Rück-
wand des Studienzentrums der Kronberg 
Academy schmückt, hätte man das Friedens-
lied von Pablo Casals „Gesang der Vögel“ 
malerisch kaum darstellen können. Mit die-
sem katalanischen Volkslied als Zugabe hatte 
der große Cellist, Humanist, unermüdliche 
Kämpfer für Freiheit und Menschenwürde 
und Namensgeber des Casals Forums seine 
Konzerte stets beendet, auch das in New York 
1971, als er mit der Friedensmedaille der Ver-
einten Nationen ausgezeichnet wurde.
Schon im Januar hatte die Kronberger Künst-
lerin Marie-Paule Olinger die Idee, für diese 
schmucklose Gebäudewand etwas zu malen. 
Sie fand sie unpassend als Pendant zum schö-
nen Casals Forum. „Da müsste man mal was 
machen, dachte ich mir damals“, erzählt sie. 
„Ich liebe Musik und habe schon viele Mu-

sikinstrumente gemalt, auf einer Bühne in 
Hamburg einmal öffentlich eine ganze Serie 
von Cellos, während Anastasia Kobekina, die 
ehemalige Studentin der Kronberg Academy, 
dazu Cello spielte. Ich male mit schnellem 
Strich und mit Musik fließen meine Zeich-
nungen nur so.“
Bei ihrem nächsten Treffen mit ihrer Freun-
din Gabriela Denicke, die der Kronberg Aca-
demy seit einem Vierteljahrhundert verbun-
den und Mitglied im Vorstand ist, sprach sie 
das Thema an. „Pablo Casals ist doch eine 
Leitfigur für euch – ich würde da gerne etwas 
auf die Wand malen, ich denke an den ,Ge-
sang der Vögel‘, was er so oft als Zugabe ge-
spielt hat und was man auch immer wieder 
bei euch hört“, sagte sie damals zu mir, erin-
nert sich diese. „Das Gemälde wollte sie um-
sonst machen, wir sollten nur die Farbe be-
reitstellen.“ 
Gabriela Denicke wandte sich an Dr. Ralf 
Murjahn, Mitglied im Kuratorium der Kron-
berg Academy und Chef des Familienunter-
nehmens DAW, des größten privaten Herstel-
lers von Baufarben und Wärmedämmung in 
Europa. „Unsere Farben von Caparol sind 
perfekt geeignet auch für Kunst an der Wand“, 
erklärte er sich sofort bereit, die richtige Far-
be kostenlos zu liefern und fügte hinzu: „Ich 
freue mich sehr, mit der Farbenspende das 
Projekt zu unterstützen.“ 

Hommage an Pablo Casals
Und so entstand im Laufe des Sommers und 
Herbstes das Wandgemälde „Gesang der Vö-
gel“ als Hommage an Pablo Casals, gemalt 
von Marie-Paule Olinger, powered bei Capa-
rol, wie auf einem Schild unterhalb des Ge-
mäldes vermerkt ist. Es zeigt ein Cello, aus 
dem sich Vögel in den Himmel erheben. Denn 
mit einem Cello und dem ersten Cello Festi-
val in Kronberg begann im Jahr 1993 die Er-
folgsgeschichte der Kronberg Academy. Ein 
prächtiges Bild vom großen Saal des Casals 

Forums schmückt auch das Jahrbuch des 
Hochtaunuskreises für das kommende Jahr 
2026, das am vergangenen Donnerstag in der 
Rotunde im Landratsamt Bad Homburg, dem 
Ludwig-Erhard-Forum, erstmals öffentlich 
vorgestellt wurde. „Das Casals Forum in 
Kronberg – eine gelungene Synthese aus Ar-
chitektur, Akustik, Design und Kunst“ ist 
auch Titel des ersten Buchbeitrags, dem viele 
weitere Beiträge auch zu interessanten Kron-
berger Themen folgen.

„Kunst – Architektur – Design“
„Kunst – Architektur – Design“ lautet das 
Schwerpunktthema des Jahrbuchs Hochtau-
nus 2026 mit seinen insgesamt 31 Beiträgen 
aus Geschichte und Kultur des Taunus. Denn 
Frankfurt, die Rhein-Main-Region und der 
Hochtaunuskreis sind im kommenden Jahr 
„World Design Capital“, eine internationale 
Auszeichnung, die alle zwei Jahre vergeben 
wird. 2024 wurden die Städte San Diego in 
den USA und Tijuana im benachbarten Mexi-
ko Design-Welthauptstädte, nicht zuletzt we-
gen ihrer vorbildlichen designorientierten 
grenzüberschreitenden Zusammenarbeit. 
Die Jahrbuch-Präsentation begann mit einer 
halbstündigen Podiumsdiskussion, moderiert 
von Ulrich Müller-Braun. Ansprechpartnerin 
für das Thema Kunst war Dr. Ingrid Ehrhard, 
Kuratorin der Stiftung Kronberger Malerko-
lonie und Autorin des Jahrbuchkapitels „Ein-
fluss und Wettstreit: Willhelm Trübner und 
Eugenie Bandell, Erwerbung von vier Wer-
ken eines Impressionisten und seiner Schüle-
rin durch das Museum Kronberger Malerko-
lonie“. Fachfrau zum Thema Architektur war 
die Diplom-Ingenieurin und Architektin Julia 
Lang, Geschäftsführerin der Lang Architek-
tur GmbH in Bad Homburg, die vor allem 
eine Reihe von Schulbauten im Hochtau-
nuskreis errichtet hat. Als Fachmann zum 
Thema Design war Kay-Hermann Hörster
� Fortsetzung auf S. 3

Mit ihrem Gemälde an der Rückwand des Studienzentrums der Kronberg Academy erinnert die Kronberger Künstlerin Marie-Paule Olinger an 
den weltberühmten Cellisten Pablo Casals und das durch ihn zum Friedenslied gewordene katalanische Volkslied „Gesang der Vögel“.�
� Foto: privat

Die Kronberger Künstlerin Marie-Paule 
Olinger, fotografiert von der Cellistin Anasta-
sia Kobekina 
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 04.12.

Fr., 05.12.

Sa., 06.12.

So., 07.12.

Mo., 08.12.

Di., 09.12.

Mi., 10.12.

Kur Apotheke  
Alleestraße 1, Bad Soden  
Telefon: 06196 23605

Apotheke am Kreisel 
Bischof-Kaller-Str. 1 a, Königstein  
Telefon: 06174 9929140

Limes Apotheke 
Marktplatz 23, Schwalbach  
Telefon: 06196 779980

Alte Apotheke 
Limburger Straße 1 A, Königstein  
Telefon: 06174 21264

Hornauer Apotheke 
Hornauer Straße 85, Kelkheim  
Telefon: 06195 61065

Hohemark Apotheke 
Fischbachstraße 1, Oberursel 
Telefon: 06171 21711

Burg Apotheke 
Frankfurter Straße 7, Königstein, 
Telefon: 06174 9929500

Apotheken-
Dienst

Buchtipp
Aktuell

Vor mir die Reise
Roman von Nasrin Siege; Helmer Verlag 
2025; 20 Euro.

„Mein erstes Leben lebte ich in Persien und 
wäre mein Vater nicht mit uns nach Deutsch-
land eingewandert, wäre ich heute eine an-
dere Nasrin, mit einer anderen Familie und 
einer anderen Geschichte.“ Mit diesem Satz 
beginnen die Lebenserinnerungen der Au-
torin Nasrin Siege. In den sechziger Jahren 
wächst sie in Hamburg auf, wo sie einerseits 
von einigen Mitschülern wegen ihres fremd-
ländischen Aussehens gemobbt wird, aber 
andererseits auch viel Unterstützung von Leh-
rern erfährt. Noch in der Oberstufe verlässt 
sie ihre Familie, die ihr Verhältnis zu ihrem 
Mitschüler Ludwig nicht dulden mag. Nasrin 
wird ihn heiraten, wird Psychologie studieren 
und schließlich werden die beiden im Auftrag 
der GTZ nach Tansania gehen. Um sich mit 
der Bevölkerung vor Ort verständigen zu kön-
nen und aus Respekt für die fremde Kultur, 
lernt sie Kiswahili. Dafür wird sie mit lebens-
langen Freundschaften und einen tiefen Ein-
blick in die Sitten und Bräuche des Landes 
belohnt. Mit Unterbrechungen verbringt die 
Autorin mit ihrer Familie insgesamt 30 Jah-
re in afrikanischen Ländern. Sie engagiert 
sich für Straßenkinder, für die sie Bücher 
schreibt, gründet 1996 den Verein „Hilfe für 
Afrika e.V.“ und erhält dafür 2022 das Bun-
desverdienstkreuz. „Vor mir die Reise“ ist 
nicht nur eine spannende und hochinteressan-
te Lebensgeschichte, sondern vor allem auch 
ein Vorbild für ein respektvolles Miteinander 
auf Augenhöhe. Ein Plädoyer für Freiheit und 
Gleichheit!

Körperverletzung mit  
bislang unbekanntem Täter

Kronberg (kb) – In der Nacht zum Samstag 
kam es vor dem Restaurant „Mangia Mangia“  
in der Frankfurter Straße 1 zu einer Körper-
verletzung. Vor dem Lokal befand sich eine 
Personengruppe, unter anderem der Geschä-
digte sowie der bislang unbekannte Täter. 
Hier kam es zwischen diesen Beteiligten zu 
einer körperlichen Auseinandersetzung, bei 
der der Geschädigte verletzt wurde. Der Tat-
verdächtige, von dem es bisher keine Be-
schreibung gibt, flüchtete anschließend mit 
einem Zeugen in einem unbekannten Fahr-
zeug. Hinweise bitte unter Telefon 06174-
92660 an die Polizei in Königstein richten.

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Ortsgericht pausiert  
über den Jahreswechsel

Schönberg (kb) – Das Ortsgericht Kronberg 
III (Schönberg) bietet von Donnerstag, 18. 
Dezember, bis Sonntag, 11. Januar nächsten 
Jahres, keine Sprechzeiten an.

FDP bringt Kronbergs Haushalt auf Kurs
Kronberg (kb) – Die Haushaltslage sei ernst: 
Millionen-Defizit, steigende Umlagen, wach-
sender Schuldenberg. In dieser Situation 
brauche es klare Entscheidungen. Die Libera-
len liefern sie. Während andere Fraktionen 
zusätzliche Ausgaben fordern, setzt die FDP 
auf Prioritäten, Entlastung und finanzielle 
Vernunft.
„Wir machen Politik für Menschen, nicht für 
Wunschlisten“, sagt FDP-Fraktionsvorsitzen-
de Kristina Fröhlich. „Wenn wir jetzt nicht 
gegensteuern, zahlen die Bürgerinnen und 
Bürger schon nächstes Jahr den Preis – über 
höhere Steuern oder drastische Kürzungen.“
Die FDP grenzt sich dabei bewusst ab. Mit 
der CDU arbeite man in vielen Punkten sach-
lich zusammen, doch die Liberalen gehen ei-
nen entscheidenden Schritt weiter: Sie grei-
fen die strukturellen Probleme an. Dazu ge-
hören eine realistische Planung der Aufwen-
dungen, ein Stellenplan mit Augenmaß, die 
Streichung unnötiger Puffer und Sperrver-

merke für Projekte ohne klaren Nutzen – wie 
der Erwerb des Posthauses. 
Außerdem fordere die FDP eine verbindliche 
Prioritätenliste aller größeren Investitionen, 
damit zuerst das finanziert wird, was tatsäch-
lich notwendig ist: Kitas, Sportanlagen, Feu-
erwehr, Infrastruktur. Die FDP möchte jedoch 
der Verwaltung die Möglichkeit geben dort zu 
sparen, wo sie intern das größte Potenzial se-
hen, weshalb sie eine pauschale Kostenreduk-
tion von zwei Prozent fordert. Ganz anders 
die SPD: keine einzige Einsparung, dafür zu-
sätzliche Stellen, höhere Zuschüsse und mehr 
laufende Ausgaben. Das hieße ein höheres 
Defizit, Kreditfinanzierung und Steuererhö-
hungen. „Das ist finanzpolitisch fahrlässig“, 
betont Holger Grupe,„wer in einer Krise nur 
mehr Geld ausgeben will, hat die Lage nicht 
verstanden.“
Die FDP setze auf Verantwortung und Ver-
lässlichkeit. Ziel sei ein Haushalt, der stabil 
bleibt – und eine Stadt, die sich ihre Zukunft 

leisten könne. Die Sanierungen der Kitas 
stehe, neben der Feuerwehr, ganz oben auf 
der Prioritätenliste der Liberalen. Der spar-
same Ansatz, zum Beispiel bei der Pusteblu-
me, den die FDP verfolgt habe, ermögliche 
jetzt Spielräume für die zügige Sanierung 
weiterer Kitas.
Der Haushalt sehe sowohl eine Grundsteuer-
erhöhung als auch eine Gewerbesteuererhö-
hung vor. Beides lehnen die Freien Demokra-
ten grundsätzlich ab. Durch die veränderte 
Landesgesetzgebung wird gegebenenfalls 
eine Gewerbesteuererhöhung unumgänglich 
sein, damit das Land nicht zu 100 Prozent in 
die Stadtkasse greife. Eine Grundsteuererhö-
hung, wie sie der Bürgermeister (SPD), sowie 
Grüne, SPD und UBG bereits eingepreist ha-
ben, lehne die FDP strikt ab.
Die Kronberger Liberalen möchten, dass die 
Verwaltung von Kronberg bezahlbar ist und 
das „Kronberg-Gefühl“ auch in Zukunft er-
halten bleibt.

CDU Kronberg: Mit den Bürgern im Gespräch
Kronberg (kb) – Die engagierten Mandats-
träger der CDU aus den Ortsbeiräten, Ma-
gistrat und Stadtverordnetenversammlung 
werden am kommenden Samstag, 6. Dezem-
ber, wieder ihre Dialogstände am Berliner 
Platz und in der Ortsmitte von Oberhöchstadt 
aufbauen. 
In Oberhöchstadt stehen die CDU’ler ab 10 

Uhr und in Kronberg am Berliner Platz ab 11 
Uhr für Gespräche zur Verfügung. „Für die 
CDU Kronberg ist es sehr wichtig, dass wir 
auch außerhalb des Wahlkampfes den direk-
ten Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern 
von Kronberg suchen“, so die CDU Vorsit-
zende Felicitas Hüsing. 
„Uns liegt viel daran, aktuell und unkompli-

ziert im Austausch mit den Bürgerinnen und 
Bürgern zu stehen“, so der Fraktionsvorsit-
zende Andreas Becker weiter. 
Den Namenstag des Heiligen Nikolaus nut-
zen die Kronberger Christdemokraten um 
den Kindern (und auch den Erwachsenen) 
mit einem Schoko-Nikolaus eine kleine 
Freunde zu bereiten.

CDU Kronberg lädt zum Besuch der 
Weihnachtsausstellung des Kulturkreises ein

Kronberg (kb) – Die CDU Kronberg setzt 
das Format ihres Freitagstreffs mit einer 
Führung durch die Weihnachtsausstellung 
des Kronberger Kulturkreises am Freitag, 
12. Dezember, und anschließend um 18 Uhr 
durch die Sonderausstellung „Die Künstler-
kolonie Worpswede“ im Museum Kronber-
ger Malerkolonie fort. 
Treffpunkt ist um 17.30 Uhr in der Stadt-
halle Kronberg, wo wir uns die ausgestell-
ten Werke der Hobbykünstler gemeinsam 
ansehen. Anschließend um 18 Uhr wird die 
Kuratorin des Museums Kronberger Ma-
lerkolonie, Frau Dr. Ehrhardt, den Bürge-

rinnen und Bürgern, die von der CDU zur 
Teilnahme eingeladen sind, die etwa 50 
zeitlosen Darstellungen der Wolken, Moor- 
und Birkenlandschaften der Gründer der 
Künstlerkolonie Worpswede Fritz Ma-
ckensen, Otto Modersohn, Hans am Ende, 
Fritz Overbeck und Heinrich Vogeler aus 
öffentlichen sowie privaten Sammlungen 
nahebringen. 
Im Anschluss treffen sich die Teilnehmer 
im Séparée des Gasthauses Adler zu einem 
gemütlichen vorweihnachtlichen Aus-
klang. Wegen der Planung der Führung 
und der Reservierung im Restaurant wird 

um Anmeldung per E-Mail an felicitas.hu-
esing@cdu-kronberg.de bis zum Montag, 
8. Dezember, gebeten. „Wir freuen uns 
sehr, dass wir uns im Rahmen unseres 
Freitagstreffs dieses Mal mit der Hobby-
kunst sowie den Malern der Worpsweder 
Schule befassen können“, so CDU-Vorsit-
zende Felicitas Hüsing. 
„Mit diesem Veranstaltungsformat setzen 
wir unsere Verbindung zwischen Kultur und 
Politik fort. Gerne unterstützen wir unsere 
Kronberger Kultureinrichtungen“, ergänzen 
die beiden stellvertretenden Vorsitzenden 
Daniel Flach und Martin Otte.

Gaea Schoeters liest in der Malerkolonie  
„Das Geschenk“ – wohin mit 20 000 Elefanten

Kronberg (aks) – Es brauchte nicht viele 
einführende Worte von Dirk Sackis, Inhaber 
der Bücherstube, der die flämische Autorin 
Gaea Schoeters zu einer Lesung ihres neuen 
Werks in die Malerkolonie eingeladen hatte. 
Im Jahr davor hatte sie schon für großes Auf-
sehen gesorgt mit „Der Trophäe“, einer Reise 
ins Herz der Finsternis. Zu ihrem neuen Buch 
„Das Geschenk“ inspirierte sie eine Randno-
tiz 2024 in der Presse: „Der Präsident von Bo-

tswana will Deutschland 20 000 wilde Ele-
fanten überlassen. Ein Protest gegen die Na-
turschutz-Vorstellungen der Bundesregie-
rung“. 
Großherziges Präsent oder unheilvolles Da-
naergeschenk? Auf jeden Fall Stoff für einen 
spannenden Roman, in dem das Leben in der 
Hauptstadt komplett aus den Fugen gerät. 
„Elefantenbad in der Spree mit Stadtkulisse 
im Sonnenaufgang“ - mit diesem Bild vor 
Augen erzählt Schoeters eine fiktive Ge-
schichte mit feinem Witz. Was sich da weiter 
entspinnt ist ein Szenario wie im Horrorfilm 
mit gewaltigen Bildern: ein Ereignis, das die 
Politiker in Schockstarre versetzt. Schadens-
begrenzung wird zur Chefsache angesichts 
dieser gewaltigen Tiere, die im wahrsten Sin-
ne alles auf den Kopf stellen. Weder Men-
schen noch Tiere dürfen gefährdet werden. 
Wie soll man sie füttern, (jeder Elefant frisst 
200 Kilogramm Pflanzen – jeden Tag!) und 
ihren Dung beseitigen, wie lenkt man ihren 
Bewegungsdrang in vernünftige Bahnen (Au-
tobahnen sind tabu!)? 
Die neue Megafauna wird im Bundestag von 
rechtsextremen Kräften instrumentalisiert, 
die sofort von „Remigration“ (nach Ruanda) 
plärren – eine andere Lösung mag ihnen par-
tout nicht einfallen. Schoeters liest in perfek-
tem Deutsch unterhaltsame Passagen aus ih-
rem Buch in der Übersetzung von Lisa Men-
sing, die sie auf ihrer Lesereise begleitet. Die 
Beschreibung der Urgewalt, die Berlin über-
wältigt und aufrüttelt, macht viele Zuhörer 
nachdenklich. Es scheint fast so, als sei mit 
den Elefanten das verlorene Paradies zu den 
Menschen zurück gekehrt mit aller Wildheit 
und exotischer Schönheit, aber auch einem 
hohen Grad an Kontrollverlust. 
Dass die Elefanten immer einer Elefantenkuh 
folgen, und in diesem Matriarchat gemein-
sam alle kleinen Elefanten aufziehen, dass sie 

schlau ihrer Wege ziehen, dabei die (Ur-)Wäl-
der gesund halten und dabei noch Samen ver-
teilen, beeindruckt die Menschen und so stellt 
eine Statistik nach ein paar Monaten fest, 
dass trotz des vermeintlichen Elefanten-Cha-
os, die Einwohner Berlins gesünder und 
glücklicher lebten. 
Das Trio mit Gaea Schoeters, ihrer Überset-
zerin Lisa Mensing und Dirk Sackis, der 
schmunzelnd erklärte, dass er die Lesung 
auch gern im Elefantenhaus im Opel-Zoo 
oder im Casals Forum organisiert hätte, lie-
ferte sich einen witzigen Schlagabtausch zu 
den Themen Rechtspolitik (aus Angst), 
Scheinheiligkeit des Artenschutzes (am bes-
ten weit weg), und zur Rolle der Frau als ech-
ter „system change“ (ebenfalls angstbehaf-
tet). „Die Frauen sind die Coolsten“, lässt 
sich Mensing hinreißen und das Publikum 
gibt ihr mit einem kleinen Applaus recht. 
Die Autorin gesteht ganz am Ende mit einem 
feinen ironischen Lächeln: „Ich war noch im-
mer nicht in Afrika – und auch nicht in Ber-
lin!“ Ihre Fans nehmen es mit Humor und die 
Stimmung im Saal ist heiter beschwingt, wis-
sen sie doch alle genau, mit welcher Akribie 
Schoeters recherchiert: Dieses Mal galt ihre 
ganze Aufmerksamkeit den Elefanten als 
Symbol für Stärke und Klugheit. „Ich hätte 
meinen PhD über Elefantendung schreiben 
können!“
Am Ende bleibt die Frage, die auch uns allen 
gilt: Was nun, Herr Bundeskanzler? Wird er 
sich für eine tiefgreifende Veränderung im 
Sinne eines wahren Natur- und Artenschutzes 
entscheiden und wird er damit eine existen-
zielle Veränderung der Conditio humana her-
beiführen oder bleibt er seinem System der 
Macht treu? Was weiter geschieht, wird nicht 
verraten, das sollte der neugierige Leser selbst 
herausfinden. Weihnachten steht ja – wie im-
mer im Dezember – vor der Tür.

Die Bestseller-Autorin von „Trophäe“ stellt 
ihr neues Buch vor: „Das Geschenk“, in der 
Hauptrolle 20 000 Elefanten in Berlin. �
� Foto: Sura
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BYD kommt nach
Kronberg

Frankfurter Str. 40-42 · 61476 Kronberg
Tel 06173 99 61-0 · E-Mail kb@wellergruppe.de

Seien Sie bereit – ein neues Zeitalter der Elektromobilität
beginnt bald direkt vor Ihrer Haustür.

Kommen Sie vorbei & erleben die Mobilität der Zukunft.

  

  

  

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Breuerstiftung

Mach deinen Liebsten eine 
Freude und pflanze  
einen Baum!

www.planet-tree.de
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Marie-Paule Olingers „Gesang der Vögel“...

Fortsetzung von S. 1
eingeladen, seit 18 Jahren tätig im Kultur- und 
Regionalmanagement und seit vier Jahren 
Projektleiter der „Route der Industriekultur 
Rhein-Main“. Er schrieb den zweiten Buch-
beitrag mit dem Titel „Hüte, Häuser, HiFi – 
Designgeschichte im Hochtaunuskreis“.

Musikalische Gestaltung
Den musikalischen Rahmen gestalteten ein-
drucksvoll die Geigerinnen Carlotta-Marie 
Kunz, Sarah Kunze und Eva Hackert, drei 
Schülerinnen des Emanuel-Feuermann-Kon-
servatoriums, der Streicherschule unter dem 
Dach der Kronberg Academy. Sie sind Schü-
lerinnen von Geigendozentin Annette Ziegler, 
die gemeinsam mit Cello-Dozent Erik Rich-
ter die künstlerische Leitung des Konservato-

riums innehat. Sie arrangierte auch die Mu-
sikstücke, die gespielt wurden, eigentlich für 
ein Streicher-Quartett, aber die vierte junge 
Geigerin konnte Donnerstagabend nicht dabei 
sein. Dass die drei verbliebenen dennoch ih-
ren Auftritt mit Bravour absolvierten, was ih-
nen viel Beifall eintrug, ist ein Beweis für das 
hohe Niveau, auf dem dort der Nachwuchs 
unterrichtet wird. Die letzte Frage von Mode-
rator Ulrich Müller-Braun nach der informa-
tiven Diskussion über Kunst, Architektur und 
Design ging an Architektin Julia Lang, wel-
ches ihrer Meinung nach das schönste Gebäu-
de im Hochtaunuskreis sei. Das Homburger 
Schloss, lautete ihre Antwort. 
Doch das wollte Landrat Ulrich Krebs so 
nicht stehen lassen. Das schönste Gebäude 
der jüngsten Zeit sei seiner Ansicht nach 
das Casals Forum, griff er noch einmal zum 
Mikrophon. Und da werden ihm sicherlich 
viele Menschen zustimmen, nicht nur aus 
Kronberg. 
Das Jahrbuch Hochtaunuskreis 2026, im 
Waldemar Kramer Verlag Wiesbaden im 
34. Jahrgang erschienen, 320 Seiten stark 
und besonders reichhaltig und großzügig 
bebildert, kostet 15 Euro und ist überall im 
Buchhandel erhältlich oder direkt beim Bür-
ger-Info-Service im Landratsamt. Das Ateli-
er von Marie-Paule Olinger „Werkstatt 13“ 
befindet sich in der Frankfurter Straße 13 in 
Kronberg. Im Internet ist sie mit dem ein-
drucksvollen YouTube-Film über ihre Cello 
Malerei zum Spiel von Anastasia Kobekina 
unter www.mpolinger.de zu finden.

Dass das Wandgemälde eine Hommage an 
den Namensgeber des Casals Forum ist, da-
ran erinnert dieses Schild. � Foto: privat

Besinnliche Winterreise mit klassischem 
Gesang und klugen Texten im Altkönig-Stift

Kronberg (pf) – Unter dem Motto „Eine be-
sinnliche Winterreise – klassischer Gesang 
und kluge Texte“ lädt das Altkönig-Stift am 
Donnerstag, 11. Dezember, um 19 Uhr zu ei-
nem vorweihnachtlichen Konzert in den Fest-
saal ein. 
Mit dabei sind die aus der nordspanischen 
Stadt Bilbao stammende Sopranistin Naroa 
Intxausti und das Gießener Duo, die Schau-
spielerin Irina Margarethe Ries und Pianist 
Christian Keul. Sie präsentieren ihrem Publi-
kum winterliche Klassiker von Humperdinck, 
Schubert und das baskische „Messias Sarri-
tan“, dazu rezitiert Irina Margarethe Ries klu-
ge und spitzfindige Texte von Loriot, Erich 
Kästner und Robert Gernhardt und auch der 
Österreicher Georg Kreisler wird mit seinen 
„bitterbösen Gesängen“ nicht fehlen.
Naroa Intxausti studierte Gesang an der Mu-
sikhochschule in ihrer Heimatstadt Bilbao, 
trat in den renommiertesten Opernhäusern 
Spaniens auf, war sieben Jahre lang Mitglied 
im Ensemble des Stadttheaters Gießen und ist 

seitdem freischaffend als Sopranistin und Ge-
sangspädagogin tätig. Irina Margarethe Ries 
studierte Schauspiel in München an der Bay-
erischen Theaterakademie August Everding, 
war im Ensemble des Stadttheaters Gießen 
tätig, spielt regelmäßig am Bruchwerk Thea-
ter Siegen, tourt mit Christian Keul und ihren 
musikalischen Theaterabenden durch 
Deutschland und ist erfolgreicher Coach für 
Körper, Stimme und Persönlichkeitsentwick-
lung. Christian Keul studierte an der Hoch-
schule für Musik und Darstellende Kunst 
Frankfurt, ist als Pianist und Bassist auf The-
aterbühnen aktiv, arbeitet als musikalischer 
Leiter, Komponist und Arrangeur am Hessi-
schen Landestheater Marburg, am Stadtthea-
ter Gießen, in der Frankfurter Volksbühne im 
Großen Hirschgraben und im Duo mit Irina 
Margarethe Ries. 
Karten für den unterhaltsamen Abend gibt es 
an der Rezeption im Foyer des Altkönig-Stif-
tes. Sie kosten für externe Gäste 25 Euro, für 
Bewohnerinnen und Bewohner 15 Euro.

Irina Margarethe Ries, Christian Keul und Naroa Intxausti präsentieren ein vorweihnachtli-
ches Programm im Festsaal des Altkönig-Stifts. � Foto: privat

Kostenloses Parken an den Adventssamstagen
Kronberg (kb) – Die Parkscheinautomaten 
in der Kronberger Innenstadt werden an den 
noch kommenden drei Adventssamstagen auf 
vorweihnachtliche Diät gesetzt. Denn auch an 
den Samstagen 6., 13., und 20. Dezember ist 
das Parken auf den entsprechenden Stellflä-
chen in der ersten Stunde kostenlos. 
Mit diesem Angebot möchte die städtische 
Wirtschaftsförderung, wie bereits in den vo-
rangegangenen Jahren, den Kundinnen und 
Kunden die Erledigung der Weihnachtsein-
käufe etwas angenehmer gestalten und den 
lokalen Handel stärken. Wer diesen Nachlass 

nutzen möchte, muss lediglich die Parkschei-
be gut sichtbar auf dem Armaturenbrett ausle-
gen und die Ankunftszeit korrekt einstellen. 
Das Ziehen eines zusätzlichen Parkscheins 
oder das Drehen an der Handy-App ist an den 
Adventssamstagen in der ersten Stunde nicht 
erforderlich. Für Aufenthalte über 60 Minuten 
steht das zentral gelegene Parkhaus am Berli-
ner Platz zur Verfügung. Die Parkgebühren 
dort betragen 0,60 Euro für 30 Minuten, 1,20 
Euro für eine Stunde und 1,80 Euro für 90 
Minuten; jede weitere angefangene halbe 
Stunde kostet 0,60 Euro.
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Die Kronberger Praxis für Osteopathie 
feiert ihr zehnjähriges Jubiläum – und 
das mit einer Erfolgsgeschichte, die ge-
nauso vielfältig ist wie die Menschen, 
die hier Hilfe suchen. 

Joschua Batschauer, der Gründer und 
Osteopath der Praxis, ist längst ein fester 
Bestandteil der regionalen Gesundheits-
landschaft. Wenn man mit ihm über sei-
nen Beruf spricht, spürt man sofort: Die-
ser Mann lebt und liebt, was er tut.
Seit nunmehr zehn Jahren ist seine Praxis 
Anlaufstelle für Menschen aller Alters-
gruppen – vom fünf Tage alten Säugling 
bis zum über 100-jährigen Senior, vom 
Hobby-Sportler bis hin zum Weltklasse-
Athleten. „Wir behandeln hier Menschen 
mit den unterschiedlichsten Anliegen“, 
erklärt Batschauer. „Diese Vielfalt macht 
die Arbeit so spannend für mich.“

Osteopathie – 
ein vielschichtiger Ansatz
Oft wird Osteopathie mit der Behandlung 
von Rücken- oder Gelenkschmerzen in 
Verbindung gebracht. Doch Joschua Bat-
schauer zeigt, dass der Einsatzbereich 
weit darüber hinausgeht. „Viele unserer 
Patienten sind erstaunt, bei welchen Be-
schwerden Osteopathie sanft und den-
noch sehr effektiv helfen kann“, so der 
Osteopath. Die Anwendung von Osteopa-
thie ist nicht nur bei akuten Beschwerden 
wie Rücken- oder Gelenkproblemen er-
folgreich, sondern auch bei weit ver-
breiteten Problemen wie Bluthochdruck, 
Verdauungsstörungen oder sogar Tinni-
tus.
Dabei betont Batschauer immer wieder, 
wie wichtig die interdisziplinäre Zusam-
menarbeit mit anderen Fachbereichen 
und Ärzten für den Erfolg seiner Behand-

lungen ist. „Nur im Team kann man lang-
fristig effektiv arbeiten und den Patienten 
wirklich helfen“, sagt er.

Ein Blick zurück – und nach vorn
In den vergangenen zehn Jahren hat Bat-
schauer nicht nur in seiner Praxis eine be-
achtliche Erfolgsgeschichte geschrieben. 
Er betreute als Osteopath zwei National-
mannschaften bei internationalen Wett-
kämpfen und konnte diese bei ihren Erfol-
gen tatkräftig unterstützen. Zudem gibt er 
sein Wissen inzwischen an die nächste 
Generation weiter: An zwei renommierten 
Instituten lehrt er Osteopathie und bildet 
Kollegen aus.
Doch für Batschauer ist das größte Privi-
leg, dass er täglich Menschen helfen kann. 
„Das schönste an meiner Arbeit ist es, die 
Veränderung bei meinen Patienten zu se-
hen – ihre Freude, wenn sie spüren, wie es 
ihnen nach der Behandlung besser geht.“
Mit einem Lächeln blickt er auf das ver-
gangene Jahrzehnt zurück, und auch auf 
die kommenden Jahre. „Ich freue mich 
darauf, weiterhin Teil der Gesundheitsrei-
se meiner Patienten zu sein und mit mei-
nem Team neue Wege zu gehen.“

Osteopath Batschauer mit Patientin.

Von der 105-Jährigen und dem Tennisprofi : 
Eine Erfolgsgeschichte der Osteopathie in Kronberg

–  A N Z E I G E  –Australische Cellistin Charlotte Miles  
erhält den Förderpreis des Altkönig-Stiftes

Kronberg (pf) – Charlotte Miles, die erste 
australische Studentin der Kronberg Acade-
my, erhält am Freitag, 5. Dezember, im Fest-
saal des Altkönig-Stiftes den mit 3000 Euro 
dotierten Förderpreis des Altkönig-Stiftes. 
Die Auszeichnung, die jedes Jahr in Zusam-
menarbeit mit der Kronberg Academy verge-
ben wird, bekommt die Cellistin im Rahmen 
eines Konzerts, das um 19 Uhr beginnt. 

Auf dem Programm stehen „Three Pieces for 
Cello and Piano“ der französischen Kompo-
nistin, Pianistin, Dirigentin, und Musiktheo-
retikerin Nadia Boulanger, die als größte Mu-
sikpädagogin des 20. Jahrhunderts gilt und 
unter anderem Leonard Bernstein, Daniel Ba-
renboim und Astor Piazzolla, aber auch die 
Pop-Größe Quincy Jones als Schüler unter-
richtete, die Sonate für Cello solo op. 28 des 
belgischen Komponisten und Violinisten Eu-
gène Ysaÿe, „Variations concertantes“ op. 17 
von Felix Mendelssohn Bartholdy, die dieser 
seinem Cello spielenden Bruder und Bankier 
Paul widmete, und die Cello-Sonate Nr. 3 A-
Dur op. 69 von Ludwig van Beethoven. 
Die 2002 in Melbourne geborene Charlotte 
Miles hat vor Kurzem erfolgreich ihren Mas-
terabschluss in der Klasse von Professor 
Wolfgang Emanuel Schmidt an der Hoch-
schule für Musik „Franz Liszt“ in Weimar ab-
gelegt und studiert seit März bei ihm im Rah-
men der Kronberg Academy Professional 
Studies. Sie wurde bereits mit über hundert 
australischen und internationalen Wettbe-
werbspreisen ausgezeichnet, erhielt beim 73. 
ARD-Cellowettbewerb 2024 den Sonderpreis 
der Mozart-Gesellschaft München, musizier-
te schon mit zahlreichen renommierten Or-
chestern weltweit und war bereits mit 17 Jah-
ren Gewinnerin des „Australian National 
Young Virtuoso Awards“. In einem Artikel 
des „Sydney Morning Herald“ wird sie für 
ihre „ausgeprägte musikalische Intelligenz, 
souveräne Technik und honigsüße Klangfar-
be“ gelobt. Man darf sich also auf ihr Preisträ-
gerkonzert im Altkönig-Stift freuen. 
Karten zum Preis von 25 Euro für externe 
Gäste und 15 Euro für Bewohnerinnen und 
Bewohner gibt es an der Rezeption des Altkö-
nig-Stiftes.

Die vielfach ausgezeichnete australische Cel-
listin Charlotte Miles ist am Freitag, 5. De-
zember, zu Gast im Altkönig-Stift. �
� Foto: Alexandra Muench

Ausstellung aktueller Kunstwerke  
und offenes Atelier von Henriette Tomasi

Kronberg (kb) – Henriette Tomasi öffnet 
dieses Jahr am Weihnachtsmarkt wieder ihr 
Atelier. Sie zeigt neue Skulpturen aus Edel-
stahl und Stahl, Drahtzeichnungen aus Silber 
und grafische Arbeiten (Malerei, Siebdrucke, 
Monotypien, Collagen und Zeichnungen). 
Das Atelier ist am Samstag, 6. und Sonntag, 
7. Dezember von 11 bis 18 Uhr geöffnet.
Das Atelier liegt mitten in der Altstadt Kron-
bergs – in der Schirnstraße 14.
Gerne können sich Besucher auch über Henri-
ette Tomasis Workshops über die Monotypie- 
und Collagetechnik informieren. Flyer für 
beide Workshops mit Terminen bis zum März 
nächsten Jahres liegen aus. Anmeldungen 
werden gerne entgegen genommen. Noch 
sind Plätze frei. Kurze Einführungen in die 
Techniken werden gerne gegeben, um einen 
ersten Einblick zu erhalten.
Henriette Tomasi sagt zu ihren neuesten Ar-
beiten: „Balance ist ein schwebender, fragiler 
Zustand des Körpers, der uns hält und trägt, 
während die Welt um uns herum in Bewegung 
ist. Der Körper durchdrungen von innerer Be-
wegung, dem Atem, dem Durchfließen des 
Bluts in Adern hält sich in der Schwebe – im 
Tanz gar verwandelt sich diese Balance in 
Sprache: Jeder Schritt, jede Drehung ist eine 
Frage an die Schwerkraft. Draht dient mir als 
poetisches Material, das Musik und Tanz vi-
sualisiert und Form gibt. Es macht das Un-
sichtbare sichtbar – das vibrierende Geheim-
nis der Zwischenräume. Verdichtung und 
Auflockerung wechseln ab – Leerraum wird 
durch gestreckte Linien umspielt und wird so 
zu einem Wagnis der Balance. Der Draht oder 
die Linie in der Zeichnung ist biegsam, nicht 
starr, er ist eine lebendige Linie, Adern, Mus-
keln, Sehnen ähnlich – er löst den Körper auf 
in ein fragiles Netzwerk geschwungener, vib-
rierender Linien, die von sich aus schon zu 

tanzen scheinen. Die Linien schwingen, 
krümmen sich, reißen aus, finden wieder zu-
rück und die Balance ist das Zentrum, das hält 
– das Stabilität, Leichtigkeit und Bewegung 
verbindet. Das Licht spielt im Drahtgeflecht, 
im Liniengewirr, Schatten werfen sich auf 
Boden und Wände, je nach Blickwinkel än-
dern sich Ein- und Durchblicke. Die Konturen 
vermischen sich mit dem Schattenspiel an der 
Wand. Der Betrachter wird eingeladen, sich 
mit seinem Blick im Liniengewirr zu verfan-
gen, aber auch im Gleichgewicht der Linien 
zu innerer Ruhe zu finden und sich inspirieren 
zu lassen. Wie eine dreidimensionale Skizze 
kommuniziert die Skulptur mit dem Betrach-
ter.“
Weitere Informationen gibt es im Internet un-
ter www.henriette-tomasi.de, jederzeit kön-
nen Termine auch telefonisch unter 0157-
35378056 vereinbart werden.

Tomasis Skulpturen aus Edelstahl und Stahl �
� Foto: privat

Weihnachtskaffee der Silberdisteln
Oberhöchstadt (kb) – Die Bürgerselbsthilfe 
Silberdisteln Kronberg (BSK) lädt ihre Mit-
glieder zum diesjährigen Weihnachtskaffee 
am Donnerstag, 11. Dezember um 15 Uhr, in 
die Gaststätte “Haus Altkönig“ in Ober-
höchstadt ein. Bei Kaffee, Kuchenbuffet und 
weihnachtlichen Beiträgen einzelner Mitglie-

der wird es eine besinnliche und unterhaltsa-
me Zeit werden. Für die musikalische Unter-
haltung wird Hilde Reinhold mit ihrer Steiri-
schen Harmonika sorgen. Mitglieder werden 
gebeten sich bei der Zentrale des Vereins un-
ter Telefon 9952006 oder bei Brigitte Hand-
werk unter 996033 anzumelden.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auch das 20. Benefiz-Golfturnier des Lions Clubs und Leo Clubs 
Kronberg im Taunus im September dieses Jahres war ein voller 
Erfolg.  Die Erlöse in Höhe von rd. 28.500 Euro kommen u.a. der 
Stiftung „F.A.Z.-Leser helfen“ und Stiftung „Heydenmühle“ zugute. 
 
 
 

 
sagen wir allen Sponsoren, Spendern, Golfspielern und Helfern für 
ihr großartiges Engagement und ihre Mithilfe!  
   

Lions Club Kronberg + Leo Club Kronberg 
 
 

Für unser 21. Benefiz-Golfturnier auf dem Platz des 
Golf- und Landclubs Kronberg im September 2026 
hoffen wir wieder auf Ihre Unterstützung für einen guten Zweck. 
 
 
 

•  
 
 
Add it+ • Ballenberger Blumen • Beauty Cottage • Betten Zellekens • Blumenauer 
Consulting • Bru • Bücherstube Gundi Gaab • Bürstenhaus Frankfurt • CBC Cardinahl • 
City-Zweirad Oberursel • Claus Blumenauer Immobilien • Classic Golf Tours Reisen • 
Concav Hair Stylisten • DeliCasa • DZR • Dötzert Frankfurt • Elements Fitness • Feri • 
Frankfurter Allgemeine Zeitung • Frankfurter Volksbank • Geotoura • Giovanni’s Feinkost 
• Golf House Eschborn • Golf Club Kronberg • Golf Club  Harz und Nahetal • Herberth 
Kelterei • Hotels: - Bayerischer Hof München • Berghotel Astenkrone • Domhotel 
Limburg • Domizil Tübingen • Golfhotel Wiesensee • Dorint Oberursel • Falkenstein 
Grand • Goldener Adler Schwäbisch-Hall • Posthotel Achenkirch • Romantik Hotel 
Quedlinburg • Wald.Weit.Rheingau • Yachthotel Chiemsee -  • Kelterei Herberth • Kieser 
Training MTK • Klinger Delikatessen • Kronberg Academy • Kronberger Bote • 
Kronberger Bücherstube • Kronberger Lichtspiele • Leisure Breaks • Lions Club 
Vordertaunus • Mansard Naturkosmetik • Mauk Gartenwelt • Metzgerei Klein • 
Montimare Bikeshop • M&G Investments • Nichia • Opel-Zoo • Orthopädie Schuhtechnik 
Schmidt • Optik Cho • Partycompany Seidel • Planungsgesellschaft Jacobs  • Porsche 
Oberursel • Procter & Gamble • Purper Wohndesign • Range Rover Kronberg • Rantum 
Capital • Rekha's Cashmere •  Raum & Textil • Restaurants: - Café Sa’SIS •  Casino 
Golfclub Kronberg • Fiorentino • L‘Unica • Liebe Zeit • Lodge • Miro’s • Sambesi • Via 
Monte Frankfurt • Wacker Kaffee • Zehntscheune • Zum Weinberg - • Salvatore Piccione 
Frankfurt • Schaukelpferd • Schliemann Schmuckatelier • Schulte Bauzentrum • Société 
Générale • Source for Alpha • Frankfurt Skyliners • Taunus Sparkasse • Tigerpalast 
Varieté •  Vestimentum Prime • Vola Two • Weingut Huff • Weller Kronberg • Zeit & 
Genuss 

HERZLICHEN DANK ! 

UNSERE SPONSOREN 
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Auch das 20. Benefiz-Golfturnier des Lions Clubs und Leo Clubs 
Kronberg im Taunus im September dieses Jahres war ein voller 
Erfolg.  Die Erlöse in Höhe von rd. 28.500 Euro kommen u.a. der 
Stiftung „F.A.Z.-Leser helfen“ und Stiftung „Heydenmühle“ zugute. 
 
 
 

 
sagen wir allen Sponsoren, Spendern, Golfspielern und Helfern für 
ihr großartiges Engagement und ihre Mithilfe!  
   

Lions Club Kronberg + Leo Club Kronberg 
 
 

Für unser 21. Benefiz-Golfturnier auf dem Platz des 
Golf- und Landclubs Kronberg im September 2026 
hoffen wir wieder auf Ihre Unterstützung für einen guten Zweck. 
 
 
 

•  
 
 
Add it+ • Ballenberger Blumen • Beauty Cottage • Betten Zellekens • Blumenauer 
Consulting • Bru • Bücherstube Gundi Gaab • Bürstenhaus Frankfurt • CBC Cardinahl • 
City-Zweirad Oberursel • Claus Blumenauer Immobilien • Classic Golf Tours Reisen • 
Concav Hair Stylisten • DeliCasa • DZR • Dötzert Frankfurt • Elements Fitness • Feri • 
Frankfurter Allgemeine Zeitung • Frankfurter Volksbank • Geotoura • Giovanni’s Feinkost 
• Golf House Eschborn • Golf Club Kronberg • Golf Club  Harz und Nahetal • Herberth 
Kelterei • Hotels: - Bayerischer Hof München • Berghotel Astenkrone • Domhotel 
Limburg • Domizil Tübingen • Golfhotel Wiesensee • Dorint Oberursel • Falkenstein 
Grand • Goldener Adler Schwäbisch-Hall • Posthotel Achenkirch • Romantik Hotel 
Quedlinburg • Wald.Weit.Rheingau • Yachthotel Chiemsee -  • Kelterei Herberth • Kieser 
Training MTK • Klinger Delikatessen • Kronberg Academy • Kronberger Bote • 
Kronberger Bücherstube • Kronberger Lichtspiele • Leisure Breaks • Lions Club 
Vordertaunus • Mansard Naturkosmetik • Mauk Gartenwelt • Metzgerei Klein • 
Montimare Bikeshop • M&G Investments • Nichia • Opel-Zoo • Orthopädie Schuhtechnik 
Schmidt • Optik Cho • Partycompany Seidel • Planungsgesellschaft Jacobs  • Porsche 
Oberursel • Procter & Gamble • Purper Wohndesign • Range Rover Kronberg • Rantum 
Capital • Rekha's Cashmere •  Raum & Textil • Restaurants: - Café Sa’SIS •  Casino 
Golfclub Kronberg • Fiorentino • L‘Unica • Liebe Zeit • Lodge • Miro’s • Sambesi • Via 
Monte Frankfurt • Wacker Kaffee • Zehntscheune • Zum Weinberg - • Salvatore Piccione 
Frankfurt • Schaukelpferd • Schliemann Schmuckatelier • Schulte Bauzentrum • Société 
Générale • Source for Alpha • Frankfurt Skyliners • Taunus Sparkasse • Tigerpalast 
Varieté •  Vestimentum Prime • Vola Two • Weingut Huff • Weller Kronberg • Zeit & 
Genuss 

HERZLICHEN DANK ! 

UNSERE SPONSOREN 
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Traditioneller 
Weihnachtsbaumverkauf 

seit 55 Jahren in Schönberg 
Am Schönberger Brunnen, gegenüber

der Kirche. Verkauf täglich 
ab dem 6. Dezember 2025.

Auslagestellen

Getränke Herbert
Stadt Kronberg Katharinenstraße 
Bürger Büro, Berliner Platz 3-5
Kaiserin-Friedrich-Haus, 
W.-Schwagenscheid-Str.
Ernst-Winterberg-Haus, 
Frankfurter Straße 30 a
Aral-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 52
Esso-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 15 
Mycom 24 Kiosk,  
Berliner Platz (ehemals Naspa)
Auge & Ohr, Friedrich-Ebert-Str. 4
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Str. 5
Friseur, Friedrich-Ebert-Str. 1
Kronberger Kino, 
Friedrich-Ebert-Str. 1
Stadtbücherei, Tanzhausstraße 
Textilpflege, Hainstraße 16
MTV, Schülerwiesen 1
Kiosk Bahnhof, Bahnhofstraße 36
Hi-Fi-Schmitt, Schillerstraße 20 
Biokaiser, Limburger Straße 2
Aral-Tankstelle, Sodener Straße 
Rewe Westerbachcenter
TEGUT, Frankfurt Straße 50
Opel Zoo, Am Opel Zoo 3

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

RELAXSESSEL
MOONRISE. REINSETZEN
UND WOHLFÜHELN.
Bequeme Design Ikone aus Spanien.

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

Olivenöl
aus Griechenland

Region Epidaurus
aus eigenem Anbau

www.schneider-olivenoel.de
Telefon 06036/989980

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com Taunus Nachrichtenwww. .de

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Kronberger Ballettschule verzaubert  
mit märchenhafter Tanzkunst

Kronberg (ivy) – Aufgeregte Kinderstimmen 
sprechen durcheinander, viele Eltern und 
sonstige Verwandte warten gespannt auf den 
Beginn der Aufführung. Eine leichte Nervosi-
tät liegt in der Luft, aber auch eine Vorfreude 
und das Gefühl von Zusammenhalt. Jede Tän-
zerin ist ein wichtiger Part, welcher dafür 
sorgt, dass das Gesamtbild stimmig wirkt und 
die Sprache des Tanzes bei den Zuschauern 
ankommt.
Es ist ein Nachmittag im November, an dem 
die Kronberger Ballettschule ihre Choreogra-
phie „Coup de Foudre – Plötzliche Wendung“ 
präsentiert. Es handelte sich dabei um eine 
eigene Choreographie, mit Werken zwischen 
klassischem Ballett und neoklassizistischem 
Tanz auf gekonnte Art und Weise interpretiert 
und von den Elevinnen hervorragend umge-
setzt. Die künstlerische Leiterin Andrea Wap-
penschmidt, die ihre Ballettschule bereits im 

Jahr 2008 eröffnete, überzeugte das Publikum 
mit ihren märchenhaften klassischen Darbie-
tungen von Dornröschen (Peter I. Tschai-
kowsky). 
Gefolgt von Szenen aus dem Ballett „Der 
Feuervogel“ (Igor Stravinsky) und dem Bal-
lett „Petrouschka“ (Igor Stravinsky) spannt 
die Choreographin Andrea Wappenschmidt 
einen Bogen zum tänzerischen Neoklassizis-
mus. Hier präsentiert sie das Ballett Pulcinel-
la (Igor Stravinsky), ein neoklassizistisches 
Meisterwerk, welches die Elevinnen in eini-
gen Szenen mit Humor und Leichtigkeit auf 
die Bühne brachten. 
Den Höhepunkt des avantgardistischen Tan-
zes bietet das Ballett „Le Sacre du Printemps“ 
Igor Stravinsky) dem begeisterten Publikum. 
Mit dieser Aufführung ist es Andrea Wap-
penschmidt gelungen, ihre Liebe zu den 
Schülerinnen und dem Tanz zum Ausdruck 
zu bringen. Für die gelungene Darbietung 
sorgen natürlich auch die Technik und das 
Bühnenbild, die Maske sowie die Vielfalt der 
Kostüme.
„Ich möchte mich bei euch sehr herzlich be-
danken. Ihr habt so unglaublich viel gearbei-
tet, voller Engagement“, wandte sich Wap-
penschmidt am Ende begeistert an ihre zahl-
reichen Tänzerinnen. Des Weiteren betonte 
sie, dass ihr besonders aufgefallen wäre, wie 
toll alle gegenseitig aufeinander geachtet 
hätten. 
An dieser Stelle erklärte sie auch nochmal, 
dass eine solche Aufführung nicht ohne „die 
vielen helfenden Hände“ möglich sei. Auch 
hier sprach sie ihre Dankbarkeit aus. 
Die zahlreichen Elevinnen von „klein bis 
groß“ können sehr stolz auf ihre Leistungen 
und den insgesamt gelungenen Nachmittag 
sein.

Auf elegante und anmutige Art und Weise schwebten die Tänzerinnen nahezu über die Bühne.

Auch die ganz Kleinen hatten ihre Momente 
und waren mit sichtlicher Freude dabei. �
� Fotos: Van der Saar

Vorweihnachtlicher Trauergesprächs-Kreis
Kronberg (kb) – Wenn am Montagmorgen  
viele Menschen ein ungutes Gefühl haben, 
weil nach einem ruhigen Adventswochenende 
die Woche wieder losgeht, gibt es auch viele, 
die nach einem viel zu ruhigen, einsamen Ad-
ventssonntag lieber wieder an die Arbeit ge-
hen, weil es ihnen so leichter fällt, ihrem Tag 
eine Struktur zu geben.
Früher war der Advent für viele Menschen 
eine Zeit der Erwartung auf ein großes Fest. 
„Was erwartet Sie an Weihnachten? Haben 
Sie schon schöne Pläne für Weihnachten oder 
brauchen Sie noch einen ,Notfallplan’? Spre-
chen Sie heute jemanden an, mit dem Sie an 
Weihnachten Zeit verbringen wollen, sei es 
die Familie, eine Freundin oder ein Freund“, 
appelliert BETESDA, der Ambulante Hospiz- 
und Palliativ-Beratungsdienst. BETESDA 
bietet in seinen Räumlichkeiten in der Fried-

richstraße 50 am kommenden Dienstag, 9. 
Dezember, von 17 bis 18.30 Uhr Zeit und 
Raum für trauernde Menschen in der Vor-
weihnachtszeit an.
Die offenen Trauergesprächskreise geben 
Menschen in Trauer Gelegenheit, über ihre 
Trauer zu sprechen und diese mit anderen zu 
teilen. Der Besuch ist kostenlos, eine Spende 
immer willkommen. Die Gestaltung und Lei-
tung liegt bei den qualifizierten, ehrenamtli-
chen Trauerbegleiterinnen. Es wird um vorhe-
rige Anmeldung unter Telefon 06173/926326 
oder per E-Mail an trauerbegleitung@betes-
da.de gebeten. Weitere Termine im Jahr 2026 
sind vorgesehen für jeden zweiten Dienstag 
im Monat von 17 bis 18.30 Uhr. 
„Wir wünsche Ihnen, dass Sie liebevoll und 
achtsam mit sich durch diesen Advent gehen“, 
so das Team.

Taizé-Andacht in Oberhöchstadt
Oberhöchstadt (kb) – Im November fand in 
der evangelischen Kirche in Oberhöchstadt 
die erste von vier Taizé-Andachten dieses 
Winters statt. 
Ein warmes Lichtermeer aus Kerzen begrüßte 
die Besucherinnen und Besucher. Zum The-
ma „Aufbruch“ wurden Texte gehört und ge-
meinsam gebetet und gesungen. Eine Zeit der 
Stille lud ein, die Gegenwart Gottes zu spü-
ren. 
Die einfachen, sich wiederholenden Gesänge 
unterstrichen den meditativen Charakter der 
Andacht und waren den Besuchern entweder 

bekannt oder konnten schnell erlernt werden, 
sodass die Kirche oft von mehrstimmigem 
Gesang erfüllt war. Das letzte Lied „Bleib‘ 
mit deiner Gnade bei uns“ wurde so lange 
wiederholt, bis alle Besucher den Kirchraum 
verlassen hatten und mit diesem Lied den 
Heimweg antraten. 
Wer selbst eine solche Taizé-Andacht erleben 
möchte, der hat dazu Gelegenheit am Freitag, 
12. Dezember, um 18 Uhr in der evangeli-
schen Kirche in Oberhöchstadt, Albert-
Schweitzer-Straße 2. Das Thema dieser An-
dacht ist „Ankunft“.

MTV Laufbegeisterte trafen sich  
zum Drei-Berge-Lauf am ersten Advent

Kronberg (kb) – Am ersten Adventssonntag 
starteten die Läuferinnen und Läufer des 
MTV Kronberg zu ihrem traditionellen Lauf 
und brachten mit ihrer bunten Laufkleidung 
etwas Licht in den nebelverhangenen Taunus. 
Schon seit 1987 ist dieser Lauf der Winterauf-
takt der Laufabteilung und führte ursprüng-
lich von Königstein zum kleinen und großen 
Feldberg und zum Altkönig. 
In den vergangenen Jahrzehnten wurden die 
Berge etwas kleiner und man läuft nun vom 
Reichenbachtal über den Glaskopf in Rich-
tung Zacken, über den Weilsberg und das 
Rote Kreuz zum Fuchstanz und von dort wie-
der zurück zum Reichenbachweg. 
Je nach Wetter und Absprache gibt es aber 
auch kürzere Strecken, sodass auch weniger 
ausdauernde Läufer auf ihre Kosten kommen. 
Alle drei Leistungsgruppen machten zumin-
dest einen Stopp an der Tennohütte um sich 
mit einem heißen Tee und Plätzchen für die 
weitere Strecke zu stärken. Nach rund 1 Stun-

de 45 Minuten trafen sich die Sportlerinnen 
und Sportler wieder auf dem Parkplatz in Fal-
kenstein, wo mit heißen Getränken und 
Selbstgebackenem der 38. Lauf seinen Ab-
schluss fand. An dieser Stelle spricht der 
MTV ein herzliches Dankeschön an alle Hel-
fer, die in irgendeiner Form am Drei-Berge-
Lauf beteiligt waren, aus.

Die Läuferinnnen und Läufer des MTV Kron-
berg � Foto: privat



Wir wünschen allen Lesern und Wir wünschen allen Lesern und 
Leserinnen eine schöne AdventszeitLeserinnen eine schöne Adventszeit

Wir wünschen Ihnen eine 
schöne Vorweihnachtszeit 

und viel Glück beim 
Advents-Gewinnspiel.

Haus-t-raum Immobilien GmbH

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein · Tel.: 06174 - 911 75 40

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

VILLA ROTHSCHILD

Im Rothschildpark 1 
61462 Königstein im Taunus 

Ticketbuchung und weitere Informationen unter 

brhhh.com/villa-rothschild/silvesterparty

Open House  
Silvesterparty

31 .  D E Z E M B E R

Das Event des Jahres – die Open House Party in der 
Villa Rothschild. Endlich gibt sich das Rothschild-
Team wieder die Ehre, öffnet alle Türen und lädt zur 
exklusiven Silvesterparty in Style. Fulminant und  
elegant zelebrieren wir den Jahreswechsel in der  
Jugendstilvilla: mit diversen Kochstationen, zahlreichen 
Bars, musikalischem Entertainment mit DJ und Live-
Band, atemberaubendem hauseigenem Feuerwerk 
und raffiniertem Mitternachtssnack. Cheers! 

Weitere Informationen und Ticketbuchung ab sofort 
auf unserer Website!

Fotos von Fotolia: © Karin & Uwe Annas, © Thaut Images, © Romolo Tavani

... mit unserem Gewinnspiel

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Eine schöne Adventszeit!

Katrin Wolber und das Team der Apotheke am Kreisel

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

WEIHNACHTSANGEBOTE 
gültig vom 01.12.25 bis 31.12.25

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus) Tel.: 06195 9759750

★
★
★

★

--10%10%
--20%20%

auf Uhren & 
Schmuck

auf
Trauringe

★

★

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

JETZT
ANMELDEN

CODE:

COMETOGETHER50

fahrschule-hochtaunus.de

50 %50 %
RABATT AUF DEN GRUNDBETRAG*

* Nur bei Neuanmeldung, gültig bis 30.12.2025. Nicht kombinierbar und keine Barauszahlung.

JETZT
ANMELDEN

CODE:

COMETOGETHER50

COME
TOGETHER 

UND ZAHLT NUR DIE HÄLFTE 
UND ZAHLT NUR DIE HÄLFTE 

KOMMT ZU ZWEIT 

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

ZEIT FÜR GEMÜTLICHKEIT

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

www.miros-ristorante.de

Trüffel-Adventsmenü für 2
inklusive einer Flasche Wein

Jetzt reservieren !

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

 SCHÖNEN
2. ADVENT

Wiesbadener Straße 2 | 61462 Königstein | Tel. 06174-5882www.mutschall-ohg.de | E-Mail: info@mutschall-ohg.de

IHR TECHNIKEINRICHTER
 in Königstein

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

NEUN 
VON ZEHN
ENTEN
EMPFEHLEN
PASTA ZU 
WEIHNACHTEN

Mittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79

Das Beste Italiens in einem Korb. 
Alles ausser Ente.
Individuelle Geschenkkörbe
für Firmen & Privat

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

– SEIT 1969 –
HAUPTSTRASSE 18

TEL. 16 60

– HERRENAUSSTATTER –
– MASSKONFEKTION –

– DAMENSCHUHE –
– HANDTASCHEN –

– SEIT 1970 –
HAUPTSTR. 22 · KÖNIGSTEIN

TEL. 15 83

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Buchhandlung
Thomas Schwenk

Hauptstr. 14
61462 Königstein

Tel. 0 61 74 / 92 37 37

MillenniuM

www.millennium-buchhandlung.de

Finden Sie Ihr 
Weihnachtsgeschenk 

auf über 300 m2

• Bücher 
• Papeterie 

• Geschenkartikel

MillenniuM
 – immer einen Besuch wert!

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr 
und Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Buchbestellungen jetzt auch per 
WhatsApp möglich: 0176 / 50605803

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

apotheke-koenigstein.de

Wir wünschen Ihnen und  
Ihren Lieben eine schöne Adventszeit!

Uwe-Bernd Rose und das Team der Burg-Apotheke

BA-HV-LAB_Adventsanzeige 2025_KÖWO 89x57 mm_20-11-2025 – RZ.indd   1 20.11.25   15:31
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ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH, BauFachhandel - Baumarkt
Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173- 60122-0 · Fax 06173- 60122-50
info@schulte-baustoffe.de · www.schulte-baustoffe.de

ALLES 
FÜR DEN 
WINTER

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Wir wünschen Ihnen eine frohe 
Adventszeit und einen gesunden Start 

in das Jahr 2026.

 
  

www.carlsstiftung.de

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

 

Pfandrückgabe: 
Mehrweggläser (Glasgerichte) 

können Sie zu folgenden Zeiten im 
Verlagshaus der Königsteiner Woche 

zurückgeben  

Montag – Freitag  
11 - 12 Uhr 

 
Vielen Dank! 

Regiomat
 

Pfandrückgabe: 
Mehrweggläser (Glasgerichte) 

können Sie zu folgenden Zeiten im 
Verlagshaus der Königsteiner Woche 

zurückgeben  

Montag – Freitag  
11 - 12 Uhr 

 
Vielen Dank! 

Regiomat

Ihr kompetenter Partner ...... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon: 06174 9385-41

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Friedrich-Ebert-Straße 13 l Kronberg
Tel. +49 6173 7027156

Unsere Öffnungszeiten an Weihnachten und Silvester:24. 12. geschlossen, 25. und 26. 12. 11.30 bis 22.30 Uhr,
31. 12. geschlossen

Wir wünschen allen eine 
wunderschöne & besinnliche 

Adventszeit! 
Mögen gutes Essen  

und fröhliche Begegnungen 
Ihre Tage erfüllen.

Ihr Gasthaus Adler Team

Hochtaunus – Die Adventszeit ist eine Zeit, mit der 
die meisten Menschen Wärme und Geborgenheit verbin-
den. Die Tage sind kurz und die Dämmerung bricht schon 
vor 16.30 Uhr herein. Genau die richtige Zeit, um ein paar 
Kerzen anzuzünden und sich im warmen Licht auf das be-
vorstehende Weihnachtsfest zu freuen. Die vielen Weih-
nachtsmärkte heben die Stimmung und lassen die Vorfreude 
nochmal wachsen. Am kommenden 2. Adventswochenende 
öffnenen die Weihnachtsmärkte in Königstein und Kron-
berg ihre Pforten. 
Die Schaufenster der Geschäfte sind zum Teil schon weih-
nachtlich geschmückt und dekoriert. Und die Weihnachts-
beleuchtung hängt pünktlich an den Laternen und Bäumen. 
Da darf langsam Besinnlichkeit einkehren, trotz der vielen 
schlechten Nachrichten, die uns täglich aus dem eigenen 
Land, vor allem aber auch global erreichen und die ver-
ständlicherweise Sorgen bereiten. 
Trotzdem dürfen wir uns auf die Zeit des Wartens auf Weih-
nachten und die Ankunft Jesu Christi freuen. Diese Zeit 
wird in vielen Häusern von Adventskalendern für Groß und 
Klein begleitet. Ob ein Exemplar mit leckerer Schokoladen-
füllung, kleine Tütchen mit liebevoll ausgewähltem Allerlei 
oder das täglich wärmende Exemplar für Teeliebhaber – die 
Überraschung hinter dem Türchen oder aus dem Säckchen 
begeistert uns jeden Tag aufs Neue.

Unser Adventskalender
Auch unsere Zeitung möchte Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser – gemeinsam mit den teilnehmenden Geschäften – 
dieses Gefühl der Vorfreude vermitteln, weshalb wir Sie 
auch in diesem Jahr zu unserem beliebten Adventsgewinn-
spiel einladen möchten. 
Die Türchen unseres Adventskalenders, der sich in den ver-
gangenen Jahren großer Beliebtheit erfreute, bestücken auch 
in diesem Jahr Geschäftsinhaber aus Königstein, Kronberg 

und Kelkheim für unsere Leser – die Teilnahme ganz unkom-
pliziert: 
In unserem Gewinnspiel zählen Sie alle auf die-
ser Seite versteckten Nikolausstiefel (die natür-
lich jede Woche wechselt) und schicken uns Ihr Er-
gebnis entweder per E-Mail an gewinnspiel-kw@
hochtaunus.de oder per Fax an 06174 938560 oder 938550. 
Alternativ können Sie uns auch eine Postkarte an das 
Verlagshaus Taunus, Theresenstraße 2, 61462 Königstein 
senden.
An jedem Tag wird unter den richtigen Einsendungen ein 
Gewinner für den hinter dem entsprechenden Türchen ver-
borgenen Preis gezogen. Dabei können sich die Gewinner 
jeweils über einen Einkaufsgutschein eines der beteiligten 
Geschäfte in Königstein, Kronberg oder Kelkheim freuen.
Die Gewinner werden zeitnah schriftlich benachrich-
tigt und jeweils am folgenden Donnerstag namentlich 
in unserer Zeitung und im Internet (www.taunus-
nachrichten.de) veröffentlicht. Der Gewinn kann bis 
zum 18. Dezember, dann wieder ab dem 5. Januar bis 
zum 30. Januar 2026, im Verlagshaus Taunus abgeholt 
werden. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß und natürlich viel 
Glück!

Die Gewinner der ersten Runde:

•   1. Dezember: Burg-Apotheke
Jekaterina Feistel, Königstein

•   2. Dezember: Mutschall & Söhne OHG
Meik Messer, Königstein

•   3. Dezember:  Schulte Bauzentrum 
Rhein-Main GmbH

 Christine Diebold, Glashütten
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Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  

Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Restaurierungswerkstatt  
Barbara Naumburg
Mit Leidenschaft für den Erhalt – Alte Möbel dürfen funktionieren!
Jedes Möbel erzählt seine eigene Geschichte: 
Herkunft, Alter, Material, Gebrauchsspuren 
und, nicht zu vergessen, die emotionale Bin-
dung, die es zu erhalten gilt. Die seit 1994 im 
Hinterhof der Hamburger Allee 96 in Frankfurt 
ansässige Restaurierungswerkstatt ist speziali-
siert auf den Erhalt von Möbelstücken, deren 
Alter nach der Restaurierung noch ablesbar ist 
und die nicht wie neu aussehen, getreu dem 
Motto: „gepflegt aber gelebt“. Die Meisterin, 
drei Gesellinnen und eine Auszubildende be-
herrschen diese Technik, die umfangreiches 
Wissen voraussetzt.
Ein starkes Frauenteam mit geballter Experti-
se, deren Wurzeln im Studium der Kunstge-
schichte und der Ausbildung zur Schreinerin 
der Inhaberin Barbara Naumburg liegen, die 
ihr Wissen gerne an Studenten und ihre Aus-
zubildenden weitergibt. Kreissieger dürfen 
sich die Gesellinnen der Werkstatt nennen, 
die mit ihren Gesellenstücken überzeugten. 
„Es macht eben den Unterschied zum Schrei-
ner: Die Arbeiten sind deutlich spezieller, weil 
der Restaurator für den Erhalt des Möbel-
stücks mit all seinen Materialien steht, be-
wahren, statt ,runter und neu’, die wesentlich 
leichtere Variante.“ 
Das Wissen und Mitdenken über die Struktur 
der Möbelstücke, deren Farben, Lacke, Hölzer 
und deren Epoche sind entscheidend für den 
Erhalt. „Wir nutzen authentische Materialien 
und keine modernen wie Kleber, sondern 
Hautleim und alte Sägefurniere statt Messer-
furniere. Wir verzichten gänzlich aufs Schlei-
fen“, um die gewachsene Patina zu erhalten, 
wozu verzogenes Holz, Lichteinflüsse und Ge-
brauchsspuren gehören. „Mit diesen Maß-
nahmen setzen wir uns auch für Nachhaltig-
keit ein. Das gesamte Team beherrscht jegliche 
Technik, wenngleich die Leidenschaft für das 
Spezielle den Unterschied macht.“ 
Die Bandbreite ist groß und reicht von priva-
ten bis zu öffentlichen Auftraggebern, auch 
Museen nutzen die Expertise der Restaurie-
rungswerkstatt Barbara Naumburg. Von  
Ausstellungsstücken der Manufaktur David 
Roentgen im Museum Angewandte Kunst 
über Sideboards aus den 60er Jahren bis zum 
einfachen Küchenstuhl – all das gehört zu den 

täglichen Arbeiten. „Die Emotionalität stellt 
sich in der Regel bei Möbelstücken ein, die pri-
vater Natur sind, deren Geschichte wir res-
pektieren.“ Ein Beispiel hierfür ist ein Arztkof-
fer aus dem Krieg, den die Tochter als 
Erinnerung an ihren Vater erhalten wollte. 
Woran man vielleicht bei einer Restaurie-
rungswerkstatt nicht denkt, ist die Verarbei-
tung von Ledereinlagen, jegliche Metalle, 
Perlmutt, Filzauflagen, Reisekoffer etc., die 
das Angebot vervollständigen.
Die Restaurierungswerkstatt für Möbel und 
Holzobjekte von Barbara Naumburg freut sich 
auf Besucher mit ihren Schätzen. Kleinere Re-
paraturen wie das Ausbessern von Kratzern 
und Flecken, das Ergänzen von Schlüsseln so-
wie das Nachpolieren und die Pflege von Mö-
beln können auch direkt beim Kunden vor Ort 
durchgeführt werden.

Barbara Naumburg
Restaurierungswerkstatt
für Möbel und Holzobjekte
Hamburger Allee 96
60486 Frankfurt am Main
Telefon: 069-773989
E-Mail: antik@naumburg-restaurierungen.de
Internet: www.naumburg-restaurierungen.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr  
und 13 bis 17.30 Uhr 

Anzeige

TrinkenEssen

©pilipphoto/Fotolia ©koss13/Fotolia

Hauptstraße 44 · D-61462 Königstein
Tel.: +49-(0)6174-93577-30 · Fax: +49-(0)6174-93577-29

www.ratsstuben-koenigstein.de
restaurant@ratsstuben-koenigstein.de

Öffnungszeiten: 
Di. bis So.: 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 24.00 Uhr 

Warme Küche bis 22.30 Uhr

Alle Gerichte auch zur Abholung!

Ist Kronberg eine kinderfreundliche Stadt? 
Mehr als 100 Eltern beteiligen sich an Umfrage
Kronberg (kb) – Die Adventszeit ist die Zeit 
der großen Wünsche – und der guten Vorsät-
ze. Man will zur Ruhe kommen, Bilanz zie-
hen, Pläne schmieden für das kommende Jahr. 
Doch viele Kronberger Familien wissen noch 
immer nicht, was nächstes Jahr auf sie zu-
kommt. Seit über einem halben Jahr steht die 
Möglichkeit einer drastischen Erhöhung der 
Kita-Gebühren im Raum.
„Dabei wäre jetzt der Moment, in dem Eltern 
Planungssicherheit brauchen“, sagt Tobias 
Moorstedt vom Stadtelternbeirat. Zwar wurde 
die ursprünglich vorgesehene Erhöhung um 
20 Prozent nach lautstarkem Protest gestoppt 
– allein der Essenszuschlag wird zum 1. Janu-
ar nächsten Jahres von 77 auf 100 Euro stei-
gen. Doch wie es mit den eigentlichen Be-
treuungskosten weitergeht, ist weiterhin un-
klar. Derzeit ringen Magistrat und Stadtver-
ordnetenversammlung um ein neues Modell, 
das ab August nächsten Jahres langfristig 
greifen soll.
Um der Politik ein möglichst genaues Stim-
mungsbild zu liefern, hat der Stadtelternbeirat 
eine Umfrage unter Kronberger Eltern mit 
jungen Kindern gestartet – mit überraschend 
hoher Beteiligung: Knapp 20 Prozent der 
rund 700 betroffenen Familien haben teilge-
nommen.
Das Ergebnis: 27 Prozent der Eltern lehnen 
eine jährliche Erhöhung der Beiträge grund-
sätzlich ab. Ein knappes Drittel (31 Prozent) 
hält eine moderate Steigerung um zwei Pro-
zent für vertretbar. 24 Prozent könnten mit 
einer Erhöhung von fünf Prozent leben. Nur 
zwei Prozent wären mit zehn Prozent Erhö-
hung pro Jahr einverstanden.
Diese Daten decken sich mit den Gesprächen, 
die der Stadtelternbeirat in den vergangenen 
Monaten geführt hat. „Gebühren, die Jahr für 
Jahr um planbare zwei bis vier Prozent stei-
gen, lassen sich einrechnen“, sagt Laura Ger-
ke vom Stadtelternbeirat. „Plötzliche Kosten-
sprünge hingegen bringen Familien in 
Schwierigkeiten – nicht nur finanziell, son-
dern auch emotional.“ Gerade für Eltern mit 
geringerem Einkommen oder mehreren Kin-
dern stellen sich dann schnell Fragen nach der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf für ein 
Elternteil. Die Hoffnung der Eltern ist nun, 
dass die Stadtpolitik dem ursprünglichen 
Konsens treu bleibt: keine drastischen Erhö-
hungen, sondern eine verlässliche, transpa-
rente Lösung. Diskutiert wurde unter ande-
rem eine Kopplung der Beiträge an einen In-

dex wie die Nominallohnentwicklung – also 
kleine, nachvollziehbare Schritte statt großer 
Sprünge.
Doch bei der Umfrage ging es nicht nur ums 
Geld. „Wir wollten keine Evaluation im en-
geren Sinn, sondern ein realistisches Bild 
vom Alltag junger Familien in Kronberg 
zeichnen“, sagt Moorstedt. Die Ergebnisse 
sind aufschlussreich: Zwar halten 73 Prozent 
der Befragten die Personalausstattung in den 
Kitas für unzureichend. Und 41 Prozent kri-
tisieren die Bausubstanz und Infrastruktur. 
Aber nur knapp jeder Fünfte äußerte Kritik 
am pädagogischen Konzept, der Ernährung 
in den Kitas oder deren Kommunikation mit 
den Eltern.
„Viele Eltern fühlen sich gut betreut“, sagt 
Laura Gerke, „das liegt vor allem an der groß-
artigen Arbeit der Erzieherinnen und Erzieher 
– und an den engagierten Mitarbeitenden der 
Verwaltung.“ Zwei Drittel der Befragten ver-
gaben vier oder fünf Sterne für die Betreuung 
ihrer Kinder – ein richtig guter Wert.
Und wie kinderfreundlich ist Kronberg insge-
samt? Auch hier ein differenziertes Bild: 55 
Prozent bewerten die Stadt als eher oder sehr 
kinderfreundlich, rund ein Viertel äußerte sich 
neutral. Nur 24 Prozent empfinden Kronberg 
als eher nicht oder gar nicht kinderfreundlich. 
Und das ist kein Wunder.
Ein funkelnder Baum am Berliner Platz, 
Weihnachtsmarkt und November-Schlitten-
fahrten im Taunus – Kronberg hat gerade in 
diesen Tagen vieles, was das Leben mit Kin-
dern schön macht. Jetzt komme es darauf an, 

die richtigen Rahmenbedingungen zu schaf-
fen, damit Familien langfristig bleiben und 
etwas aufbauen können. Denn davon hängt 
die Zukunft dieser Stadt ab.
„Ein politisches Signal für eine faire, nach-
haltige Lösung bei den Betreuungskosten – 
das wäre ein echtes Weihnachtsgeschenk für 
alle Familien“, sagt Moorstedt.
Interessierte, die den Newsletter erhalten 
möchten, können formlos per E-Mail an 
stadtelternbeirat-kita-kronberg@web.de 
schreiben.

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

Weihnachtsmarkt in der Kita Arche Noah
Kronberg (kb) – Am Montag, 1. Dezember, 
fand am Nachmittag ein kleiner Weihnachts-
markt auf dem Außengelände der Kita Arche 
Noah statt. 
Ehemalige, aktuelle und neue Eltern mit ih-
ren Kindern fanden sich ein, um schöne 
selbstgemachte Dinge für die Weihnachts-
zeit zu kaufen. 
Bei warmen Getränken, leckeren Waffeln und 
angeregten Gesprächen verging die Zeit wie 
im Fluge. Den Gesamterlös spendet die Kita 
der Aktion Kinderzukunft.

Der kleine Weihnachtsmarkt auf dem Außen-
gelände der Kita.� Foto: privat

Sudan: Wer kämpft gegen wen und warum?
Hochtaunus (kb) – Der Krieg im Sudan 
bleibt für viele Beobachter schwer durch-
schaubar, doch seine Auswirkungen auf die 
Region und die Zivilbevölkerung sind drama-
tisch. Eine Veranstaltung im Haus am Dom in 
Frankfurt beleuchtet die Hintergründe des 
Konflikts und stellt mögliche Perspektiven 
für eine politische Lösung dar. Am Freitag, 5. 
Dezember, um 19 Uhr spricht die Politikwis-
senschaftlerin Hager Ali. Sie analysiert, wer 

in diesem Krieg gegeneinandersteht, welche 
Interessen regionale und internationale Ak-
teure verfolgen und wie die Bevölkerung un-
ter der anhaltenden Gewalt leidet. Dabei geht 
sie auch der Frage nach, welche Rolle 
Deutschland in diesem Konflikt möglicher-
weise spielt. Die Veranstaltung findet statt im 
Haus am Dom, Domplatz 3, 60311 Frankfurt, 
und wird gleichzeitig übertragen unter www.
youtube.com/@hausamdom.
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Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg · Tel. 06173 1022
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.30 – 18.00 Uhr · Samstag 10.30 – 14.00 Uhr

PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Lesung in der Stadtbücherei: Marc Raabe zu Gast mit Thriller
Kronberg (nel) – Das Jahr neigt sich dem 
Ende zu und so kommen auch die Lesungen 
in der Stadtbücherei für dieses Jahr langsam 
zum Ende. Neben dem bundesweiten Vorlese-
tag, der am Freitag, 21. November, stattfand, 
gab es ein weiteres Highlight zum Jahresen-
de. Marc Raabe, der bekannte Thrillerautor, 
stattete der Bücherei einen Besuch ab, um aus 
seinem Roman „Die Nacht“ aus der Art-Mey-
er-Serie vorzulesen. 
Die Gäste machten es sich mit einem Glas 
Wein auf den bereitgestellten Stühlen gemüt-
lich, als Mirja Haake, Vorsitzende des Freun-
deskreis der Bücherei, alle begrüßte. Der 
Freundeskreis hatte sich 2012 gebildet, um 
die Stadtbücherei mit Ideen, Projekten und 
Sponsoren zu unterstützen. 
Auch diese Lesung wurde vom Freundeskreis 
organisiert und finanziert. „Wir haben immer 
viele Veranstaltungen für Kinder, deswegen 
ist jetzt auch mal eine Lesung für Erwachsene 
dran“, erzählte sie. Marc Raabe, in Köln ge-
boren, liebt Geschichten und hat nun über 
eine Million verkaufte Exemplare, alle wur-
den in mehr als zehn Sprachen übersetzt. Er 
hat eine Familie mit Kindern und einem Hund 
und mag Espresso, so endete die kurze Vor-
stellung des Autors. 
Sie stellte ihm noch ein paar Fragen, darunter, 
ob er alle Rezensionen seiner Bücher lese. 
„Ich lese fast alle Bewertungen und manch-
mal muss man dafür echt einen Schutzanzug 
anziehen. Ich finde aber, dass man immer et-
was von Kritik lernen kann, es muss aber na-
türlich auch Inhalt haben“, sagte Raabe. Er 
sorgte direkt zu Beginn für viele Lacher im 
Publikum, erzählte von einem ehemaligen 
BKA-Mitarbeiter, der seine Lesung besuchte 
und seine Schilderungen zwar für stellenwei-
se unrealistisch hielt, jedoch der Meinung 

war, dass es Spaß machen sollte, ein Buch zu 
lesen, weswegen er darüber hinwegsehen 
konnte. „Ich möchte mich beim Schreiben 
einfach selber auch unterhalten und etwas er-
leben, ich plane nie, in welche Richtung mei-
ne Bücher führen, sondern springe aus dem 
Flugzeug und schaue, wo ich lande. Das 
klingt planloser als es ist, ich mache das 
schließlich schon ziemlich lange und habe 
mir da einen Instinkt angeeignet. Es darf nur 
nicht vorhersehbar sein“, so Raabe. 
Was ihn als Autor auszeichne, sei, dass er be-
sonders viel Liebe in seine Figuren stecke. 
„Meine Frau hat mal einen Entwurf von mir 
gelesen und dann gesagt: ‚Ich glaube du hast 
den Charakter noch nicht lieb genug‘. Das ist 

mir im Kopf geblieben.“ Im Publikum befan-
den sich einige Fans, was sich bei der Frage-
runde am Ende der Lesung herausstellen soll-
te. Aber Marc Raabe eröffnete den Abend so, 
dass sich alle inkludiert fühlten, auch Besu-
cher, die die Reihe noch nicht kannten. 
In der Art-Mayer-Reihe geht es um den ruppi-
gen, aber hoch engagierten BKA-Ermittler 
Art Mayer und seine Kollegin Nele Tschai-
kowski, die in besonders brutale Fälle verwi-
ckelt werden, bei denen alte Vermisstenfälle, 
persönliche Traumata und Machtmissbrauch 
im Hintergrund eine große Rolle spielen. In 
„Die Nacht“ (Band 3) versucht Art verzwei-
felt, das Verschwinden seiner Nachbarin Dana 
Karasch und ihres vor 15 Jahren verschwun-

denen Bruders aufzuklären, weil er ihre Toch-
ter Milla wie ein eigenes Kind schützt und 
verhindern will, dass ihr etwas geschieht. Da-
bei stößt er mit Nele auf eine Spur, die von 
einer verlassenen Wohnwagensiedlung mit 
mehreren Toten bis hin zu einem Netz aus Ge-
walt, Missbrauch, Korruption und Lügen 
reicht, das sich um eine verhängnisvolle 
Nacht in der Vergangenheit rankt. 
Mit einer angenehmen Stimme schaffte es 
Raabe, seine Zuhörer schnell in den Bann zu 
ziehen. In den Pausen zwischen den vorgele-
senen Sequenzen nahm er das Publikum mit 
in seine Welt des Schreibens. Er erzählte,  
dass er das Ende seiner Bücher sehr oft in ei-
nem kurzen Zeitraum schreibe, weil sich die 
Energie vor dem Finale so stark aufbaue und 
sich dann schnell entlade. Häufig habe er an 
diesem Moment auch Zweifel, ob er sich 
nicht doch übernommen habe. „Die Wahrheit 
liegt irgendwo dazwischen: Nein, du bist 
nicht großartig und nein, du hast aber auch 
keinen Mist gebaut“, meinte er schmunzelnd. 
Mit viel Humor, seiner authentischen Art und 
etwas Kölner Dialekt füllte er den Abend in 
der Bücherei, auch bei der anschließenden 
Fragerunde erzählte er freudig. 
Hier meldeten sich viele Besucher, die seine 
Bücher schon lange verfolgen und auch tiefer 
gehende Fragen dazu stellen konnten. „Ich 
mag es, Fragen offen zu lassen“, sagte Raabe 
in Bezug auf das Ende seiner Bücher. „Ich 
mag es auch, wenn ein Buch nicht mit der 
letzten Seite endet und es darüber hinaus noch 
Fragen gibt. Ich kann aber sagen, dass wich-
tige Fragen immer irgendwann geklärt wer-
den und nicht offen bleiben.“ – „Gibt es noch 
jemanden, der Fragen hat?“„Nein, eigentlich 
wollen wir jetzt lesen“, hieß es dann lachend 
aus dem Publikum.

Marc Raabe liest aus „Die Nacht“ und schafft es, die Zuhörer in seinen Bann zu ziehen. 
� Foto: privat 

Unterstützung für junge und alte Trauernde
Kronberg (kb) – Die Trauerbegleitung für 
Familien der Evangelischen Familienbildung 
Main-Taunus bietet gemeinsam mit den Kir-
chengemeinden des Evangelischen Dekanats 
Kronberg am Dienstag, 9. Dezember, um 19 
Uhr die Andacht „Sternenzelt im Advent“ an. 

Die Andacht findet in der Evangelischen Kir-
che Oberhöchststadt, Albert-Schweitzer-Stra-
ße 4, statt. Eingeladen sind alle trauernden 
Kinder, Jugendlichen und Erwachsene. Die 
Andacht soll die Möglichkeit geben, sich in 
der Gemeinschaft getragen und aufgehoben 

zu fühlen. Das Sternenzelt-Team berät und 
unterstützt Kinder und Jugendliche zwischen 
fünf und 16 Jahren, die mit dem Verlust eines 
Elternteils leben müssen. Auf Wunsch beglei-
ten die Mitarbeiter die Familien in den ersten 
Wochen nach dem Tod intensiv, um ihnen in 

all der Ohnmacht Gestaltungsmöglichkeiten 
aufzuzeigen und Kindern Orientierung zu ge-
ben. Wer Sternenzelt mit einer Spende unter-
stützen möchte, kann sich beim Sternenzelt-
Team per E-Mail an sternenzelt@dekanat-
kronberg.de melden.
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Mikroplastik?

Alle reden darüber. Als Mikro-
plastik werden Teilchengrößen 
unter 5mm bezeichnet. Das noch 
kleinere Nanoplastik besteht nur 
noch aus Kunststoffpartikeln, die 
entweder bei der Produktion von 
Kunststoffen oder bei deren Zer-
legung entstehen und eine Größe 
von unter einem Mikrometer auf-
weisen. Dabei muss man auch 
gebundene Komponenten wie 
Farbstoffe und Weichmacher be-
trachten. In Babyfläschchen konn-
te man das schädliche Bisphenol 
A nachweisen. Je kleiner die 
Teilchen, um so größer ist die 
Oberfläche, von der sich Schad-
stoffe übertragen können. Auch 
Autoreifenabrieb kann über Haut 
und Lunge neben dem Weg über 
den Magen/Darm aufgenommen 
werden. Auf unserem Planeten 
gibt es zurzeit 8.000 Mio. Tonnen 
Plastikmüll. Die Recyclingquote 
liegt bei 10 %. Clevere Menschen 
trinken vermehrt aus Glasfla-
schen. Diese sind aber oft stärker 
belastet als Plastikflaschen. Die 
Ursache liegt in der Dichtung, 
die im Deckel verborgen ist. Des-
wegen empfehlen wir, Leitungs-
wasser zu trinken. Es ist ein gut 
überwachtes Lebensmittel. Nicht 
zu empfehlen ist das Erhitzen von 
Lebensmitteln in Kunststoffgefä-
ßen oder Plastikteebeutel- Hitze 
kann Plastikpartikel lösen. Eigent-
lich müssten alte Menschen mehr 
Rückstände im Körper haben, 

aber dies ist nicht der Fall. Man 
hat sich dies via Blutwäsche an-
geschaut und festgestellt, dass 
der Mensch über den Urin, Stuhl 
und Schweiß Plastik auch wieder 
ausscheiden kann. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskar-
te an das Handy halten und wir 
kümmern uns umgehend um die 
Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

„Bald kimmt’s Christkindsche,  
aber erst emal die Rasselböck“

Kronberg (kb) – Einen heiteren Advents-
Kaffee zu erleben, das versprachen die Ras-
selböck und hielten ihr Wort. Am Wochenen-
de des ersten Advents entführten sie, vor 
zweimal ausverkauftem Schützenhaus, ihr 
Publikum in eine heitere komödiantische Vor-
weihnachtszeit. Mit viel Humor, aber auch 

besinnlichen Beiträgen, wie zum Beispiel ein 
in Mundart vorgetragenem Gedicht vom 
96-jährigen Helmut Berner, waren die beiden 
Nachmittage ein voller Erfolg. Auch der 
jüngste Mitspieler, Ben Reitinger, machte mit 
seinen zwölf Jahren eine gute Figur auf der 
Rasselbock-Bühne.
Die Rasselböck verstehen es seit Jahren von 
jung bis alt, alles auf einer Bühne zu verei-
nen und dies ist ihnen auch in ihrem 25. Ju-
biläumsjahr gelungen. Das merkt man auch 
am Publikum. Alle Altersklassen lauschen, 
staunen und lachen gemeinsam, was gibt es 
Schöneres.
Die Cronberger Schützengesellschaft bot 
Kaffee und Kuchen, was den Adventsnach-
mittag abrundete. Musikalisch wurde das 
Ganze untermalt von Jürgen Lugert aus Nie-
derhöchstadt mit seinem Akkordeon, was zu 
dem gemütlichen Ambiente und der familiä-
ren Stimmung bestens passte. 
Man darf gespannt sein, was die Rasselböck 
im nächsten Jahr ihrem Publikum bieten 
wollen. Mittlerweile sind sie ein Geheimtipp 
und man muss sich frühzeitig um Plätze 
kümmern. Deshalb hier schon der Hinweis 
auf die Fassenacht nächsten Jahres, diesmal 
werden die Rasselböck ihren Rosenmontags-
Kreppel-Kaffee bei den Schützen feiern. 
Dies sollten sich Interessierte also schon mal 
vormerken.

Die Rasselböck sorgten mit ihren Aufführun-
gen für die gewisse Heiterkeit in der Ad-
ventszeit. � Foto: privat

Weihnachtskonzerte der Altkönigschule

Kronberg (kb) – Die Ensembles der AKS 
stimmen am Mittwoch, 10. Dezember und am 
Donnerstag, 18. Dezember, musikalisch auf 
Weihnachten ein.
„Ich bin erst so richtig in Weihnachtsstim-
mung, wenn ich die Chöre der AKS in St. 
Vitus habe singen hören“ – so geht es nicht 
wenigen, die das inzwischen traditionsreiche 
Konzert der Chöre der AKS kennen und lie-
ben gelernt haben. Immer am Abend vor dem 
letzten Schultag ziehen die Choryfeen, der 
Nachwuchschor mit Kindern der 6. Klasse, 
sowie die Königskinder, der Konzertchor der 
AKS, singend mit Kerzen Hand in die dunk-
le Kirche ein. So bringen die Kinder mit ei-
nem stimmungsvollen Programm unter der 
Leitung des Musiklehrers Wolfram Gaigl das 
Licht nicht nur in das Dunkle der Kirche, 
sondern auch in die Herzen der Zuschauer. 
Das Konzert beginnt bei freiem Eintritt um 
19 Uhr am Donnerstag, 18. Dezember in der 
St. Vitus Kirche Oberhöchststadt. Einlass ist 
ab 18.45 Uhr.
Nicht ganz so besinnlich dafür aber mit viel 
guter Laune, Swing und der ein oder anderen 
musikalischen Überraschung läuten die Inst-

rumentalensembles der AKS am Mittwoch, 
10. Dezember um 19 Uhr in der Aula Weih-
nachten ein. Die Zuschauer erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm von Klassik bis 
Pop, bei dem natürlich auch englische Klassi-
ker wie „Rudolph the Rednosed-Reindeer“ 
und „Frosty the Snowman“ nicht fehlen dür-
fen. Natürlich kommen auch die traditionel-
len Weihnachtslieder, teilweise in etwas ande-
rer Form, nicht zu kurz.
Dabei werden in verschiedenen Kombinatio-
nen die Bläserklasse 6, das Junior Blasorches-
ter, die Streicher AG und die AKS Concert 
Band unter der Leitung von Holger Schnei-
der, Vera Stahlbaum, Isabella Spona und Julia 
Kitzinger zu hören sein. Alle diese Ensembles 
sind unter anderem Früchte der jahrelang er-
folgreichen Zusammenarbeit der AKS mit der 
Musikschule Taunus entstanden.
Für das leibliche Wohl sorgt die Oberstufe der 
AKS. Bereits eine Stunde vor dem Konzert 
können sich die Besucher mit Glühwein, 
Früchtepunsch und Waffeln einstimmen. Die-
se werden dann auch noch einmal nach dem 
Konzert angeboten. Der Verkauf von Waffeln 
und Getränken startet bereits um 18 Uhr.

Selbst auf der großen Bühne wird es voll, wenn sich die Instrumentalensembles der AKS zu-
sammenschließen. � Foto: privat

Frauentreff im Museum Malerkolonie
Kronberg (kb) – Der Internationale Frauen-
treff Kronberg lädt für Mittwoch, 10. De-
zember, zu einem gemeinsamen Besuch des 
Museums Kronberger Malerkolonie ein. Alle 
interessierten Kronbergerinnen sind willkom-
men. An der Führung teilnehmen können 
langjährige Besucherinnen des Frauentreffs 
ebenso wie Frauen, die gerade erst auf das 
Angebot aufmerksam geworden sind.
Der Internationale Frauentreff bietet regelmä-
ßig Aktivitäten an. Das Angebot reicht von 
Workshops über Bastelangebote bis hin zu 
kleinen Festen. Ziel ist es, Frauen unter-
schiedlichster Herkunft zusammenzubringen, 
den interkulturellen Austausch zu fördern und 
Raum für Begegnung zu schaffen. Die Veran-
staltung wird organisiert vom Fachreferat So-

ziales, Senioren, Integration und der städt-
ischen Gleichstellungsstelle. Treffpunkt ist 
am 10. Dezember um 12 Uhr am Café Kollek-
tiv, Adlerstraße 2. Von dort aus geht die Grup-
pe gemeinsam zum Museum Kronberger Ma-
lerkolonie, wo eine spannende Führung auf 
die Teilnehmerinnen wartet.
Der Internationale Frauentreff freut sich über 
vertraute und neue Gesichter und lädt alle 
Frauen ein, die Lust auf Kultur, Austausch 
und Begegnung haben.
Für Rückfragen stehen das Fachreferat Sozia-
les, Senioren, Integration sowie die Gleich-
stellungsstelle der Stadt Kronberg zur Verfü-
gung. Hierzu können Interessierte unter Tele-
fon 06173-7031311 anrufen oder eine E-Mail 
an soziales@kronberg.de senden.
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JETZT TERMIN VEREINBAREN!

DR. CHRISTOPHER SCHMID MSC.
Fachzahnarzt für Oralchirurgie

DER SPEZIALIST FÜR ZAHNIMPLANTATE

MEIN NEUES LÄCHELN IN 24 STUNDEN!

Wenn mehrere Zähne wackeln,
fehlen oder der Zahnersatz nicht
mehr richtig sitzt, leidet oft der
ganzeAlltag:Kauen,Sprechenund
Lächeln werden zur Belastung.
Mit einer modernen Methode
setzen wir vier oder sechs
Implantate und darauf sofort eine
feste Brücke – Ihre neuen Zähne.

So haben die Patienten schon am
nächsten Tag wieder feste Zähne
im Mund. Keine wackeligen
Prothesen, kein langes Warten –
innerhalb eines Tages kehrt ein
Stück Lebensqualität zurück.
Ob diese Behandlung für Sie
passt, klären wir am besten in
einem persönlichen Gespräch.

BAHNH0FSTRASSE 116 • 61267 NEU-ANSPACH
TEL. 06081 - 9429 - 0 • INF0@MEINE-ZAHNAERZTE.DE

WIEDER RICHTIG KAUEN, SPRECHEN, LACHEN

Jetzt für dich: Nähe neu erleben. 

Große Eröffnungswoche 
in Wehrheim
vom 08. bis 12. Dezember 2025.

Ab sofort sind wir persönlich für euch in der Region! Besuche unsere 
neue Filiale in der Hauptstraße 3 in Wehrheim und lerne das Team  
der Volksbank Mittelhessen kennen.  
Bei Kaffee und Kuchen zeigen wir dir, wie wir dich bei deinen privaten 
und unternehmerischen Plänen begleiten und wie wir gemeinnützige 
Vereine unterstützen.  

Beim Gewinnspiel winken tolle Preise - und auch für die Unterhaltung 
der Kleinsten ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf dich!

www.wir-im-taunus.de

Wir sind Ohö!
DeliCasa

Feinkost, Weine & mehr
Albert J. Höcke (Küchenmeister)

Limburger Str. 1 · 61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 6 01 10 04 · Mobil: 0160 56 28 328

www.hoecke-delicasa.de

Di.–Do. 11.00 bis 18.30 Uhr
Fr. 9.30–18.30 Uhr · Sa. 8.30–13.00 Uhr

Montag Ruhetag (Termine hier nach Vereinbarung).

Kulinarische Köstlichkeiten
– auch telefonische Bestellung

Ein kleines, aber feines Paradies für Gourmets und alle, 
die gerne gutes Essen genießen. Das DeliCasa liegt im 

Herzen von Kronberg-Oberhöchstadt und bietet mit seinem 
breit gefächerten Sortiment für jeden Anlass das Richtige.

seit 2
008 seit 2008

Alkoholfreier Glühwein von Round Table & 
Old Tablers am Weihnachtsmarkt

Kronberg (kb) – Am Wochenende startet 
wieder der wunderbare Weihnachtsmarkt in 
Kronberg. Round Table 180 Kronberg und 
Old Tablers 180 Kronberg werden wie jedes 
Jahr wieder ihren Glühwein zum Guten 
Zweck anbieten. Dieses Jahr wird Interessier-
ten eine ganz besondere Spezialität geboten: 

Alkoholfreien Glühwein, der aus entalkoholi-
siertem Wein frisch zubereitet wird. Kein 
Fruchtpunsch oder Saftgemisch, sondern tra-
ditionell hergestellter Glühwein nur eben 
ohne Alkohol. Sie verwenden den alkohol-
freien Rotwein vom Weingut Zotz aus dem 
schönen Markgräflerland und bereiten ihn mit 
der althergebrachten Rezeptur des traditionel-
len Glühweins, den es natürlich ebenso geben 
wird, zu. 
Der alkoholfreie Rotwein hat gerade die 
Goldmedaille bei einer repräsentativen Ver-
kostung in London für den weltweit besten 
roten alkoholfreien Wein erhalten. 
Die Veranstalter freuen sich sehr, denn die al-
koholfreien Weine erfreuen sich außerordent-
lich großer Beliebtheit, gerade bei Menschen 
die sich gesund ernähren, Sportlern, Autofah-
rern, Leute die sich auf ein besonders sportli-
ches Ereignis vorbereiten oder aus sonst ei-
nem Grund keinen Alkohol trinken dürfen, 
können oder wollen. In diesem Jahr muss aber 
niemand auf den Glühwein verzichten.

Markus Nussbaumer von Old Tablers 180 
Kronberg freut sich auf den Weihnachtsmarkt. 

Partnerstädte sind lebendige Zeichen –  
auch in der Vorweihnachtszeit

Kronberg (kb) – Die Weihnachtsmärkte der 
Partnerstädte Kronberg-Ballenstedt in der 
Adventszeit sind ein lebendiges Zeichen für 
gelebte Verbindungen, Freundschaften und 
Zusammenhalt sowie Internationalität. 
Sie zeigen in stimmungsvoller Atmosphäre 
die jeweilige Vielfalt – ob kulinarische regi-
onale Spezialitäten oder kunsthandwerkliche 
Kostbarkeiten. Zuvor jedoch hatten die Mit-
glieder des Kronberger Partnerschaftsver-
eins und auch Gäste die Möglichkeit, im 
Rahmen einer Preview im Museum Kronber-
ger Malerkolonie schon vorab einen Blick 
auf ausgewählten Baumschmuck, Geschen-
kanhänger aus Metall, Glas und Keramik so-
wie Kugeln aus handgepresstem und ge-
schliffenem Pappmaché zu werfen und be-
reits die eine oder andere wertvolle Handar-
beit zu erwerben – geschaffen unter anderem 
von Kunsthandwerkern aus Kaschmir, einer 
Region im Himalaya, bemalte Kugeln aus 
handgepresstem Pappmaché oder zauberhaf-
te Glaskugeln aus dem ägyptischen Alexand-
ria, das auf eine über 2000 Jahre alte Glas-
kunsttradition zurückblickt. 
Orientalische Anmutung veredelt mit feinem 
Golddekor nach deutschem Knowhow. Dazu 
passend feine Glasengel mit ihrem zeitlosen 
gold- und silberfarbenen Design sowie klein-
teilig gefräste, goldfarbene Metallanhänger. 
Sehr augenfällig präsentiert weihnachtliche 
Broschen und Ohrringe, vergoldet oder ver-
silbert, mit subtil geschliffenen Glassteinen 
geschmückt – ganz nach der Tradition der 
Gablonzer Glaskunst.
Als dekorativer Kontrapunkt dazu skandina-
visches Metalldesign und traditionelle chine-
sische Cloisonnee-Arbeiten. Filigrane kleine 
Keramikengel tummeln sich gemeinsam mit 
Wichteln und Elchen neben einem Nikolaus, 
rustikal-witzige Metallvögel als Futterstelle 
für Meisen baumeln an Korkenzieherhasel-
zweigen. Gut verpackt trat der Weihnachts-
schmuck dann seine Reise nach Ballenstedt 
an, wo er am letzten Wochenende auf reges 
Interesse bei begeisterten Besucherinnen und 
Besuchern stieß. 
Dort glänzte er bei der „Ballenstedter Ad-
ventslust“ rund um das dortige Rathaus, von 
einer kleinen Gruppe aus dem Kronberger 
Vorstand angeboten. Seit dem Jahr 1989 wird 
eine intensive Freundschaft zu Ballenstedt ge-

pflegt. Tausende kamen damals erstmalig 
zum Weihnachtsmarkt nach Kronberg. 
Und die herzliche Aufnahme war der Anfang 
vieler Freundschaften, die die Idee der Städte-
partnerschaft bis heute gemeinsam tragen. 
Wenn am Samstag, 6.und Sonntag, 7. Dezem-
ber der Kronberger Weihnachtsmarkt seine 
Tore in der Altstadt öffnet, erwartet die vielen 
Gäste am Stand des Partnerschaftsvereins 
Kronberg – Ballenstedt nicht nur eine große 
Auswahl kunsthandwerklicher Kostbarkeiten, 
sondern auch ein interessanter Austausch und 
zahlreiche persönliche Gespräche, denn, wie 
in jedem Jahr wird wieder eine Gruppe aus 
Ballenstedt vertreten sein. 
In dieser besinnlichen Zeit ist es auch diesmal 
für die Partnerstädte kein Markt wie jeder an-
dere. Mehr denn je scheinen jedwede Zusam-
menkünfte ein unbedingtes Mittel zur Völker-
verständigung zu sein, weil sich Vertrauen 
aufbaut und Beziehungen stärker werden. Ein 
wichtiges Fundament jetzt und erst recht für 
die Zukunft.

Ein Kronberger Stand auf dem Ballenstädter 
Weihnachtsmarkt � Foto: privat
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Kein Platz für Gewalt an Frauen –  
Orange Bank auf dem Berliner Platz setzt Zeichen

Kronberg (kb) – 116 016 – bei den meisten 
Menschen hierzulande dürfte diese Notfall-
nummer sehr viel weniger hinterlegt sein, als 
es die 110 oder die 112 sind. Dabei kann es 
für Frauen und Mädchen überlebenswichtig 
sein, diese Nummer zu kennen. Denn wer die 
116 016 wählt, der erreicht das Hilfetelefon 
„Gewalt gegen Frauen“. Frauen und Mäd-
chen, die Opfer von Gewalt sind und Hilfe 
suchen, finden hier anonym und kostenfrei an 
365 Tagen im Jahr Rat – und das rund um die 
Uhr und in 18 Sprachen.
Wie dringend notwendig es ist, dieses Bera-
tungsangebot des Bundesfamilienministeri-
ums noch stärker publik zu machen, lässt sich 
an aktuellen Zahlen ablesen. Allein für das 
Jahr 2024 verzeichnet die gerade erst vorge-
stellte Polizeiliche Kriminalstatistik 266 000 
Fälle von häuslicher Gewalt. In 70,4 Prozent 
der erfassten Übergriffe waren die Opfer 
weiblich. 132 Frauen, auch das ist der Statis-
tik zu entnehmen, wurden im vergangenen 
Jahr von ihrem Partner oder Ex-Partner getö-
tet, 59 Frauen und Mädchen wurden von Fa-
milienmitgliedern umgebracht. Die Zahlen 
sind nicht nur bedrückend, sondern in den zu-
rückliegenden fünf Jahren auch signifikant 

gestiegen. „Jeden zweiten Tag wird eine Frau 
oder ein Mädchen in unserem Land im Fami-
lienumfeld zu Tode gebracht“, unterstrich Dr. 
Ulrike Bilstein vom Zonta Club Bad Soden-
Kronberg am Dienstag, 25. November, ent-
sprechend nachdrücklich bei der zentralen 
Veranstaltung zum „Internationalen Tag ge-
gen Gewalt an Frauen“ in Kronberg. Auf dem 
Berliner Platz hatte sich eine große Zahl an 
Frauen wie auch Männern – darunter Stadt-
verordnetenvorsteher Andreas Knoche – ein-
gefunden, um gemeinsam ein deutliches Zei-
chen für einen besseren Schutz von Frauen 
und Mädchen in unserer Gesellschaft zu set-
zen.
Ausdruck findet dieses dringende Anliegen 
neuerdings in Form einer orangefarbenen 
Bank auf dem Berliner Platz. In Anlehnung 
an vergleichbare Aktionen in vielen anderen 
Kommunen hatte der Zonta Club gemeinsam 
mit den Kronberger Frauenverbänden und der 
städtischen Gleichstellungsbeauftragten Nora 
Arharbi die entsprechende Widmung der 
Bank in direkter Nähe zum Kronberger Bür-
gerbüro initiiert.
Mit der auffälligen Farbgebung und dem 
Schriftzug „Kein Platz für Gewalt an Frauen“ 
soll nicht nur ein klares Zeichen im öffentli-
chen Raum gesetzt, sondern Opfern von häus-
licher Gewalt zugleich ein Weg aufgezeigt 
werden, wo und wie sie Hilfe finden. Auf ei-
nem an der Bank angebrachten Metallschild 
ist zu diesem Zweck die Notfallnummer 116 
016 vermerkt.
Wie wichtig es ist, Frauen und Mädchen in 
diesen Fällen mit Rat und Tat zur Seite zu ste-
hen, darauf verwies Dr. Ulrike Zymolka, Vor-
sitzende der AG Kronberger Frauenverbände. 
Obwohl sie die Opfer seien, sei es für die Be-
troffenen oftmals schwer, aus dieser Gewalts-
pirale auszubrechen und den Partner oder die 
eigene Familie zu verlassen. Den Frauen und 
Mädchen einen Weg zu weisen, wie sie die-
sem Teufelskreis entkommen können – dafür 
sei das Beratungsangebot des Bundesfamili-
enministeriums von elementarer Bedeutung 

und die orangefarbene Bank im Herzen der 
Burgstadt genau der richtige Platz, um darauf 
aufmerksam zu machen. Und nicht nur das. 
Ulrike Zymolka sieht in der Bank zudem ei-
nen „Weckruf“, wolle man damit doch der 
breiten Öffentlichkeit die Bedeutung dieses 
Themas und die Not der Opfer vor Augen 
führen. Dass deren Zahl noch um vieles höher 
sei, als es die Polizeistatistik ausweise, davon 
ist Kronbergs Bürgermeister Christoph König 
überzeugt. Da die Täter im Schutz der eige-
nen vier Wände ihre Opfer drangsalierten, so 
der Rathauschef, bleibe vieles im Verborge-
nen und werde nicht zur Anzeige gebracht. 
Dementsprechend groß sei die Dunkelziffer 
der betroffenen Frauen und Mädchen. Hier 
für mehr Aufklärung und vor allem Unterstüt-
zung zu sorgen, sei eine gesamtgesellschaftli-
che Aufgabe. Genau das solle auch die oran-
gefarbene Bank zum Ausdruck bringen. Kö-
nig: „Nicht nur hier ist bei uns kein Platz für 
Gewalt an Frauen. Das gilt für die gesamte 
Stadt.“

Hinweis:
Seit Jahrzehnten setzt sich die Kronberger 
Gleichstellungsstelle gemeinsam mit lokalen 
Vereinen und Verbänden gegen Gewalt an 
Frauen ein. Auch die enge Zusammenarbeit 
mit dem Verein Frauen helfen Frauen ist un-
abdingbar, um von Gewalt betroffenen Frau-
en in ihrer Not zu helfen. 
Wichtige Anlaufstellen in diesen Fällen sind 
die Beratungsstelle des Vereins „Frauen hel-
fen Frauen e.V.“ in Oberursel und das daran 
angeschlossene Frauenhaus. Der Verein wird 
über Spenden finanziert und benötigt auf-
grund der immer mehr steigenden Gewalt 
dringend finanzielle Unterstützung, um alle 
Hilfe suchenden Frauen und ihre Kinder auf-
fangen zu können.
„Um den Verein in seiner Arbeit zu unterstüt-
zen und auf das Thema ,Gewalt gegen Frau-
en‘ aufmerksam zu machen, organisieren wir 
in Kronberg in regelmäßigen Abständen 
Spendenaktionen“, betont Kronbergs Gleich-

stellungsbeauftragte Nora Arharbi. Neben der 
schon traditionellen Handtaschenbörse, bei 
der im Juli dieses Jahres 2000 Euro zusam-
menkamen, wurde auch im Rahmen des Inter-
nationalen Aktionstages am 25. November für 
die gute und wichtige Sache gesammelt. Ein 
Kinoabend in den Kronberger Lichtspielen 
brachte am Dienstag weitere 210 Euro ein.
Großes Interesse fand in Kronberg neben der 
Einweihung der orangefarbenen Bank am Ak-
tionstag auch die Installation „Rote Schuhe“. 
Witterungsbedingt von der Friedrich-Ebert-
Straße in das Café Kollektiv, das Bürgerbüro 
und die Stadtbücherei verlagert, stand jedes 
Paar der in blutrote Farbe getränkten Schuhe 
für eine Frau, die einem Femizid zum Opfer 
fiel.
Kronbergs Gleichstellungsbeauftragte Nora 
Arharbi betont: „Gewalt hat viele Gesichter. 
Sie zeigt sich nicht nur in körperlichen An-
griffen, sondern auch in Erniedrigungen, Be-
drohungen, digitaler Gewalt oder Gewalt un-
ter der Geburt. Dies betrifft alle Handlungen, 
die gegen den Willen von Gebärenden durch-
geführt werden. Jede dieser Formen verletzt 
grundlegende Rechte – und keine von ihnen 
darf toleriert werden.“

Eine große Zahl an Frauen und Männern hat-
te sich auf dem Berliner Platz eingefunden, 
um ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen zu 
setzen. 

Nora Arharbi hatte unter anderem die Kunst-
Installation „Rote Schuhe“ in die Stadt ge-
holt. � Fotos: Stadt Kronberg



Seite 14 – KW 49	 KRONBERGER BOTE� 4. Dezember 2025

––––––––––––––––––––
Evangelische und 

Katholische Kirche

Evangelische Kirchengemeinde
St. Johann Kronberg

Pfarrer Matthias Hessenauer
Tel. 06173 5069580

Matthias.Hessenauer@ekhn.de

Gemeindebüro St. Johann, Telefon 06173 1617
Wilhelm-Bonn-Straße 1

st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet:

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstraße 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Straße 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.00 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Freitag, 05. Dezember 2025
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr 
 Probe der Kinderchöre im Hartmutsaal
19.30 Uhr  Probe des Chores im Hartmutsaal
Samstag, 06. Dezember 2025
18.00 Uhr  Gospelkonzert z 
 um Kronberger Weihnachtsmarkt
  WORD UP DUO: Janet Taylor – Gesang;  

Uli Lauterbach – Bassist & Gitarrist
  Vorverkauf: Kronberger Bücherstube oder 

online unter St-Johann.Kronberg@ekhn.de
Sonntag, 07. Dezember 2025
10.00 Uhr   Gottesdienst zum 2. Advent mit Feier des 

Heiligen Abendmahls und Themapredigt: 
„Es wird immer schlimmer ...“ Apokalypti-
sche Ängste und endzeitliche Hoffnung.

 (Pfarrer Matthias Hessenauer)
10.00 Uhr  Kindergottesdienst
18.00 Uhr  Adventsmusik zum Hören und Mitsingen 
  mit dem Bläserensemble Schönberg Brass 

zum Hören und Mitsingen
Montag, 08. Dezember 2025
15.00 Uhr  Kaffeetreff – Weihnachtsfeier 
 (im Hartmutsaal)
Mittwoch, 10. Dezember 2025
19.00 Uhr  Predigtnachgespräch  
 „Es wird immer schlimmer ...“ 
  Apokalyptische Ängste und endzeitliche 

Hoffnung im Advent. (im Gemeindebüro, 
Wilhelm-Bonn-Str.1)

19.30 Uhr   Gesprächskreis: Der Messias wird  
angekündigt: Prophezeiungen im AT  
(im Gemeindebüro, Wilhelm-Bonn-Str. 1)

Evangelische
Markus-gemeinde

Schönberg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di. 9-11 Uhr; Mi. + Do. 14-16 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Wochenspruch:
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung 
naht.  Lukas 21,28

Donnerstag 04.12.
17.00 Uhr Konfirmandenstunde
Freitag 05.12.
16.30 Uhr Krippenspielprobe

Sonntag 07.12. • 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pfarrer Lothar Breidenstein 
11.30 Uhr AA-Gruppe 
 Markus-Haus
Montag 08.12.
18.30 Uhr Probe Montagssänger
Dienstag 09.12.
10.00 Uhr Gottesdienst im Rosenhof
 Pfarrer Lothar Breidenstein
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
Mittwoch 10.12.
20.00 Uhr Probe Schoenberg Brass
Donnerstag 11.12.
17.00 Uhr Konfirmandenstunde
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Kollekten:
Am 07.12. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
Evang. Frauen in Hessen und Nassau e.V. 
Am 14.12. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
eigene Gemeinde. 

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

Evangelische Gemeinde
Oberhöchstadt

Pfarrerin Annabell Ulrich 
Telefon: 0175-1405825

E-Mail: annabell.ulrich@ekhn.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Gemeindebüro – Fr. Sonja Lind
Albert-Schweitzer-Straße 4, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 - 9978774
E-Mail: kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de

www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de
Bürozeiten: Mi. u. Fr. 9.00 - 11.30 Uht

––––––––––––––––––

Ev. Kindertagesstätte Anderland
Leitung: Frau Henrike Pucher

Albert-Schweitzer-Str. 2, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 - 63712

Email: kita-anderland.oberhoechstadt@ekhn.de
www.kita-anderland.de

––––––––––––––––––
Do. 04.12.  
15.30 Uhr Blockflötenensemble
 Ev. Kirche Oberhöchstadt
So. 07.12. 
11.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent mit Begleitung  
 durch Schoenberg Brass und anschließendem 
 Kirchkaffee 
 Pfarrer Matthias Hessenauer
 Orgel: Karl-Christoph Neumann
15.00 Uhr Krippenspielprobe
 Frau Laura Weber
 Ev. Kirchengemeinde Oberhöchstadt
Di. 09.12.  
19.00 Uhr Sternenzelt Andacht im Advent
 Pfarrerin Annabell Ulrich
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor      
 Ev. Markus-Gemeinde Schönberg
Do. 11.12.  
15.30 Uhr Blockflötenensemble
 Ev. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Ökumenische  
Diakoniestation

Kronberg + Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste -,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: Frau Mohs

Vorübergehend:
Hauptstraße 20 – 65760 Eschborn

Telefon: Zentrale 06173 926-30
E-Mail : info@diakonie-kronberg.de 

www.diakonie-kronberg.de 
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen 
Friedrichstaße 50 – 61476 Kronberg im Taunus

Telefon +49 (0)6173 926 326
 Fax +49 (0)6173 926 316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de
Website: www.betesda.de

 

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 – 25 50 516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas   06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17.00 Uhr statt.
Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  

Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ 
mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14.00 – 17.00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: vorübergehend geschlossen 
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Sonntag, 07.12.
11.15 Uhr Kirche  Heilige Messe als internationaler 

Gottesdienst zum Kronberger 
Weihnachtsmarkt

Dienstag, 09.12.
19.30 Uhr Pfarrsaal Königstein  
  Probe des Kirchenchores  
  Kronberg/Schönberg

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: vorübergehend geschlossen 
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Donnerstag, 04.12.
12.00 Uhr Pfarrsaal MITEINANDER ESSEN
15.30 Uhr Hohenwald Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores
Freitag, 05.12.
15.00 Uhr Kirche Krippenspielprobe
Samstag, 06.12.
10.00 Uhr Altkönig-Stift Wortgottesfeier
18.00 Uhr Pfarrsaal Kolping Gedenktag
Sonntag, 07.12.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Elsbeth Raczek
17.00 Uhr Pfarrsaal Gesprächscafé Sieger Köder  
  Krippe
Dienstag, 09.12.
09.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe
Donnerstag, 11.12.
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: vorübergehend geschlossen 
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Freitag, 05.12.
19.00 Uhr Kirche Rorate Messe
  † Gertraude Hülsmann

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Mt 3, 1–12
Kehrt um! Denn das Himmelreich ist nahe

Kirchen
Nachrichten

SGO Kick4Kids: Hallenturnier 
unterstützt Kinderhospiz

Kronberg (kb) – Am Samstag, 20. Dezember, 
wird die Sporthalle der Altkönigschule zum 
Schauplatz eines besonderen Fußball-Events: 
Beim Kick4Kids Charity Hallenturnier treten 
zahlreiche F- und G-Jugendmannschaften der 
Region gegeneinander an – und das für den gu-
ten Zweck. Die Startgebühren sowie zusätzli-
che Spenden kommen dem Kinderhospiz-
dienst Bad Homburg zugute, das Familien in 
schweren Zeiten begleitet und unterstützt.
Der Eintritt für Zuschauer ist frei, und auch 
für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Spiele 
starten um 10 Uhr (F-Jugend) und 14.15 Uhr 
(G-Jugend). Als Hauptsponsor begleitet Ve-
loS Service RheinMain das Turnier und run-
det die Gesamtsumme der Turnierspenden 
auf mindestens 1000 Euro auf. Zusätzlich 
spendet das Unternehmen 10 Euro für jede 
Fahrradinspektion, die bis zum 20. Dezember 
gebucht wird – Voraussetzung ist die Nen-
nung des Stichworts „Kick4Kids“ bei der 
Terminvergabe.
„Unser Antrieb ist Mobilität und Gemein-
schaft. Wenn Kinder für Kinder spielen und 
wir gemeinsam etwas bewegen können, dann 
ist das mehr als Sport – es ist Solidarität“, 
sagt das Unternehmen.VeloS Service Rhein-
Main ist eine unabhängige Fahrradwerkstatt 
in Kronberg, die sich auf Inspektion, Repara-
tur und Mobilitätslösungen für den Raum 
Rhein-Main spezialisiert hat. Das Unterneh-
men versteht sich als Partner für sichere, 
nachhaltige Mobilität auf zwei Rädern.
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JJüürrggeenn  SScchhnneeiiddeerr
 29.01.1947             † 06.11.2025

Danke

für so viel Anteilnahme, Hilfe, 
liebevolle Umarmungen und 
Begleitung auf Jürgens letztem Weg.

Die Erfahrung von gelebter
Freundschaft gibt uns Kraft in dieser 
schmerzvollen Zeit.

Familie Schneider

Danke

für so viel Anteilnahme, Hilfe,
liebevolle Umarmungen und 
Begleitung auf Jürgens letztem Weg.

Die Erfahrung von gelebter 
Freundschaft gibt uns Kraft in dieser  
schmerzvollen Zeit.

     Familie SchneiderJürgen Schneider
* 29. 1. 1947       † 6. 11. 2025

Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man nicht durch den Tod verlieren.
(J. W. v. Goethe)

In Liebe und tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Siegfried Hermann Trostdorf
* 29.12.1928 in Günstedt      † 11.11.2025 in Kronberg i. Ts.

In seinem 96. Lebensjahr hat er sein Ziel, ein langes und gutes Leben zu führen, errreicht,
und ist nun friedlich eingeschlafen. 

Er wird uns als feiner und gütiger Mensch in Erinnerung bleiben.

Susanna Margarete Trostdorf
 und Freundeskreis

Die Trauerfeier findet im engen Familien- und Freundeskreis in Kronberg statt. 
Die Urnenbeisetzung erfolgt in der Kapelle der Familie in Gorra, Finale Ligure, Italien.

Kondolenzadresse: Bergweg 20, 61476 Kronberg i.Ts.

Begeisterndes und berührendes Konzert  
zum Geburtstag von Christoph Eschenbach

Kronberg (pf) – Gemeinsam hatten Raimund 
Trenkler, Gründer und Intendant der Kron-
berg Academy, und Christoph Eschenbach, 
seit vielen Jahren der Kronberg Academy eng 
verbunden und seit 2017 Mitglied im künstle-
rischen Beirat, das Programm für das Ge-
burtstagskonzert des weltberühmten Pianisten 
und Dirigenten im Casals Forum geplant. 
„Er war voller Vorfreude, gemeinsam mit 
den jungen Studierenden auf der Bühne zu 
stehen“, berichtete Trenkler Sonntagabend 
im Großen Saal des Casals Forums. Aber 
dann wurde der Jubilar, der am 20. Februar 
85 Jahre alt wurde, krank und konnte nicht 
nach Kronberg reisen. „Aber in Gedanken ist 
er bei uns“, versicherte Trenkler dem Kon-
zertpublikum. 
In seiner Laudation schilderte er Eschenbach 
als einen Menschen, für den die Musik in sei-
nem Leben ein Rettungsanker war, der ein 
tiefes Wissen über Musik besitzt, der Musik 
lebt, für den Musik die Bühne des Lebens ist. 
Für die Kronberg Academy und ihre Studie-
renden sei er seit über einem Jahrzehnt eine 
Quelle der Inspiration. Aber nicht nur in 
Kronberg, sondern in der ganzen Welt begeg-
ne er den jungen Musikerinnen und Musikern 
mit leidenschaftlicher Zugewandtheit und 
Ernsthaftigkeit, mache ihnen Mut, fördere sie, 
helfe ihnen, sich zu entfalten, gebe ihnen Ver-
trauen und Sicherheit, höre ihnen zu, begegne 
ihnen nicht als Führer, sondern als Inspirator. 
Einer von diesen ist der aus Taiwan gebürtige, 
in Australien aufgewachsene und heute welt-
berühmte Geiger Ray Chen. „Er hat keinen 
Moment gezögert und sich sofort ins Flug-
zeug gesetzt, um bei dem Geburtstagskonzert 
dabei zu sein,“ sagte Trenkler und schloss sei-
ne Laudatio mit einem sichtlich von Herzen 
kommenden Dankeschön an Christoph 
Eschenbach: „Für deine Großzügigkeit und 
Freundschaft, mit der du uns so viele Jahre 
begleitet hast.“  
Ray Chen, heute 36 Jahre alt, war im ersten 
Teil des Geburtstagskonzerts Solist und 
gleichzeitig Leiter des aus Studierenden der 
Kronberg Academy und der Hochschule für 
Musik und Darstellende Kunst Frankfurt be-

stehenden Ensembles, mit dem gemeinsam er 
Antonio Vivaldis berühmten Violinkonzert-
Zyklus „Die vier Jahreszeiten“ aufführte. So 
lebendig und temperamentvoll, mit vollem 
Körpereinsatz und fast tanzend, dass das Pub-
likum vor Begeisterung kaum aufhören wollte 
zu applaudieren. 
Ray Chen schilderte anrührend seine erste 
Begegnung mit Christoph Eschenbach, als er 
ihn noch als Teenager schüchtern fragte, ob er 
ihm vorspielen dürfe. Was der Maestro ihm 
mit einem Kopfnicken gestattete. Daraus ent-
stand eine bis heute andauernde enge Zusam-
menarbeit. Erst in diesem Jahr spielte der in-
zwischen weltberühmte Geiger als Solist un-
ter der Leitung von Christoph Eschenbach mit 
dem NDR Elbphilharmonie Orchester beim 
Eröffnungskonzert des Schleswig-Holstein 
Musik Festivals das Violinkonzert von Felix 
Mendelssohn Bartholdy. Als Zugabe für den 
nicht enden wollenden Beifall nach den „Vier 
Jahreszeiten“ bedankte sich Ray Chen mit 
dem dritten Satz „Gavotte en Rondeau“ aus 
Johann Sebastian Bachs Partita Nr. 3 für Vio-
line solo. 
Im zweiten Teil des Geburtstagskonzerts er-
klangen unter der Leitung des Dirigenten 
Thomas Guggeis, Generalmusikdirektor der 
Oper Frankfurt und künstlerischer Leiter 
des Frankfurter Museumskonzerts, das kurz 
vor dem Ende des Zweiten Weltkriegs im 
März und April 1945 entstandene große Or-
chesterwerk von Richard Strauss „Metamor-
phosen für 23 Solostreicher“, ein tiefernstes 
und zutiefst berührendes Werk, gleichsam 
der Klagegesang des Komponisten über die 
grausamen menschlichen und kulturellen 
Verwüstungen durch den Krieg. Christoph 
Eschenbach hatte die Aufführung der „Me-
tamorphosen“ selbst leiten wollen, die er 
schon einmal 2017 im Kronberger Rathaus-
saal dirigierte, als er sich anschließend be-
reit erklärte, Mitglied im künstlerischen 
Beirat der Kronberg Academy zu werden. 
Dass diese Aufgabe jetzt ein junger Dirigent 
übernahm, Thomas Guggeis ist 32 Jahre alt, 
hätte ihn sicher gefreut, war sich Raimund 
Trenkler sicher.

Stargeiger Ray Chen und das aus Studierenden der Kronberg Academy und der Hochschule für 
Musik und Darstellende Kunst Frankfurt bestehende Ensemble freuten sich über den begeister-
ten Applaus. � Foto: Andreas Malkmus

Winter Music World
Schönberg (kb) – Für die Sabine Baukal 
Band öffnet sich wieder die kleinste Bühne 
Kronbergs zur 134. JamSesh. Die bekannte 
Sängerin Sabine Baukal wird ausgewählte 
Songs aus der Welt des Jazz und Soul vorstel-
len. 
Mit von der Partie sind der bekannte Pianist 
Nikita Bratus, Don Hein am Kontrabass und 
an den Drums Quincy Klein, der Gründer der 
„JamSesh“ Konzertreihe. Es ist wieder ein be-
sonderer Abend mit Livemusik; am Montag, 
8. Dezember, ab 20 Uhr in „Die Freizeit“, 
Friedrichstraße 49 in Schönberg.Sabine Baukal in „Die Freizeit“ �Foto: privat

Die Arme-Leute-Krippe zu Gast in St. Vitus
Oberhöchstadt (kb) – Karge Krippe, starker 
Ausdruck: Die „Arme-Leute-Krippe“ des 
Künstlers Sieger Köder (1925-2015) wird in 
der Weihnachtszeit in der St. Vitus-Kirche in 
Oberhöchstadt zu sehen sein. Danach tritt die-
se einfach gehaltene szenische Darstellung 
ihre letzte Reise an und bekommt im Sieger-
Köder-Museum in Ellwangen eine endgültige 
Heimat. 
Marianne Graf, die lange Jahre in der Ge-
meinde von Pfarrer Sieger Köder lebte, hatte 
die Idee dafür geboren, diese besondere Krip-

pe mit Figuren aus Hasendraht und Pappma-
ché in der Weihnachtszeit nach Oberhöchstadt 
zu holen.
Bevor diese Krippe nun aufgebaut wird, bietet 
Marianne Graf im Vorfeld die Gelegenheit, 
sich über die Arme-Leute-Krippe sowie zum 
Leben und Werk von Sieger Köder zu infor-
mieren. Diese Veranstaltung findet am kom-
menden Sonntag, 7. Dezember, um 17 Uhr im 
Pfarrsaal der katholischen Kirche, Am Kirch-
berg 2, in Oberhöchstadt statt. Interessierte 
Gäste sind willkommen.

Bundesverdienstkreuz für  
Helfried Moosbrugger

Kronberg (kb) – Bundespräsident Walter 
Steinmeier hat Herrn Prof. Dr. Helfried Moos-
brugger das Verdienstkreuz am Bande des 
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutsch-
land verliehen, und am Freitag, 5. Dezember, 
dem Internationalen Tag des Ehrenamtes, 
wird Prof. Moosbrugger diese große Aus-
zeichnung in Wiesbaden/Schloss Biebrich 
von Herrn Ministerpräsidenten Boris Rhein 
persönlich entgegennehmen dürfen. Prof. 
Moosbrugger ist Österreicher und in Kron-
berg ansässig. 
Ausschlaggebend für diese „Adelung“ war 
das herausragende ehrenamtliche gesell-
schaftliche Engagement während eines Zeit-
raumes von 30 Jahren im Bereich der Kom-
munalpolitik sowie bei der Kronberg Acade-
my, ergänzt um den Bereich Universität und 
Wissenschaft.
Mit dem Eintritt Österreichs in die EU und 
der Neufassung der Hessischen Gemeinde-
ordnung (HGO) konnte Helfried Moosbrug-
ger (geb. 1944) als Österreicher erstmals poli-
tische Funktionen in seinem langjährigen 
Wohnort Kronberg übernehmen, und zwar ab 
1994 als erster Gründungsvorsitzender des 
neu geschaffenen Ausländerbeirates und kurz 
darauf ohne Unterbrechung bis heute  als ge-
wähltes Mitglied der Stadtverordnetenver-
sammlung mit Schwerpunkten in den Aus-
schüssen für Kultur und Soziales sowie für 
Stadtentwicklung und Umwelt. Im Jahr 2014 
wurde ihm der Ehrentitel „Stadtältester“ ver-
liehen. 
Besonders am Herzen liegt ihm gegenwärtig 
die Weiterentwicklung und Fertigstellung des 
Kronberger Musikquartiers, des Bahnhofge-
bäudes und des Bahnhofumfeldes, für das der 
Schweizer Landschaftsarchitekten Enzo Enea 
den Masterplan entworfen hat.
Schon ab der Gründung der Kronberg Acade-
my, der international herausragenden Kam-

mermusikorganisation, im Jahr 1993, war 
Helfried Moosbrugger als ehemaliger Hobby-
Cellist bei allen wichtigen Veranstaltungen 
und Entwicklungsschritten dabei. Vor allem 
in seiner langjährigen Funktion als zweiter 
Vorsitzender konnte er ganz erheblich den 
Aufbau und das Wachstum des Fördervereins 
mitgestalten, der inzwischen auf fast 2500 
Mitglieder angewachsen ist. 
Auch war er einer der politischen Wegbereiter 
für das von Künstlern und Publikum akus-
tisch (Martijn Vercammen) wie architekto-
nisch (Staab Architekten) hochgeschätzte Ca-
sals Forum, eines Konzertsaales für 550 Per-
sonen. Außerdem konnte er zur Etablierung 
der Kronberg Academy als renommierte Mu-
sikhochschule für exzellente internationale 
Studierende aus aller Welt (Streicher und Pia-
no) beitragen.
Neben den für ihn als Hochschullehrer an der 
Goethe Universität Frankfurt verpflichtenden 
universitären Lehraufgaben in seinen Schwer-
punktthemen Forschungsmethoden, Diagnos-
tik und Evaluation hat Helfried Moosbrugger 
weit über die Routine hinausgehend und unter 
großem persönlichen Einsatz teilweise auch 
mehrmals alle Leitungsfunktionen der akade-
mischen Selbstverwaltung übernommen – ge-
schäftsführender Direktor, Prüfungsaus-
schussvorsitz, Fachbereichsdekan und Sena-
tor. 
Dazu kamen langjährige Leitungstätigkeiten 
in der Deutschen Gesellschaft für Psycholo-
gie als Sprecher der Fachgruppe Methoden 
und Evaluation, der Vorsitz im Testkuratori-
um der Föderation deutscher Psychologenver-
einigungen sowie die Gründung der European 
Assocation of Methodology. Auch hob er als 
Dekan im Jahr 2005 das Alumni-Netz Psy-
chologie aus der Taufe, dessen erfolgreichen 
Auf- und Ausbau er bis in die Gegenwart als 
Vorsitzender gestaltete.

Unser Leser Achim Reinhardt schreibt uns 
bezüglich der Berichte der SGO im Kronber-
ger Boten:
Die überdimensionalen Berichte der SG 
Oberhöchstadt, die seit Wochen im Kronber-
ger Boten erscheinen, lassen manchmal ver-
muten, ein einzelner Verein trüge den regio-
nalen Sport beinahe im Alleingang – selbst 
kampflos gewonnene Punkte durch Nichtan-
tritt des Gegners werden in Schlagzeilen ver-
wandelt, die an große Finals erinnern. Dass 
bei der SGO gut und engagiert gearbeitet und 

auch gute Jugendarbeit geleistet wird, steht 
außer Frage und verdient Respekt. Doch An-
erkennung verliert an Wirkung, wenn sie jede 
Woche in Selbstinszenierung und Eigenlob 
verpackt wird. 
Andere Vereine investieren ebenso viel Herz-
blut in ihre jungen Sportlerinnen und Sport-
ler – nur eben ohne permanenten Trium-
phmarsch im lokalen Blättchen. Ein Hauch 
mehr Sachlichkeit und ein etwas breiteres 
Blickfeld würden der sportlichen Berichter-
stattung gut tun.

Leserbrief
Berichte der SGO
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Uhren, 
Ferngläser, usw. auch kompl. Nach-
lässe o. aus Wohnungsauflös. zahle 
Höchstpreise. Mache Ihnen gerne ein 
kostenl. Angebot, sowie auch Be-
ratung, alles anbieten, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Frau Reichelt kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Suche Bleikristall. 
  Tel. 0163/8117636

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Kaufe alte teak Möbel (50s-70s) 
Sofa, Sessel, Tisch, Regalsystem, 
Servierwagen, Sideboard u. a. gern 
auch rest. bdftg. sowie LP´s rock, 
pop, jazz (60s-80s)  
 Tel. 0176/45770885

Aus alten Sachen Bares machen. 
Alles aus Zinn, Silber (versilbert), 
Porzellan, Military, Möbel, Bilder, 
Modeschmuck, Uhren uvm. Fair u. 
korrekt. Anruf genügt Herr Seeger 
(m. Ausw.)  Tel. 0157/50994974

Kaufe alte Designklassiker lounge 
chair u. a. von eames, panton, 
desede, Staff + Glashütte u. a. 
Leuchten, space age interieur. 
  Tel. 0176/45770885

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Suche Porzellan.  
 Tel. 0163/8117636

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Stellplatz für Unimog (Ein-
zelstellplatz oder Platz in Sammel-
garage).  Tel. 0172/6677210

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Er, 64 J., 1,85 m, gepflegt, elegant, 
Achitekt, sucht diskret, reife + 70 J. 
Freundin, für fantasievolle, zärtliche 
Tagesfreizeiten.  
 e-mail: rolf.berger.mail@web.de 
 oder Chiffre VT 04/49

PARTNERSCHAFT

Mann in den 60ern sucht liebevolle 
Lebenspartnerin für gemeinsame 
Unternehmungen!  Chiffre VT 01/49

Ihr neues Leben in 2026! Ex-Unter-
nehmer und dominanter Herr (58), 
kultiviert, präsent, lebensklug und 
unvermögend, sucht eine großzügi-
ge, vermögende und devote Lady 
mit Klasse für ein gemeinsames, 
schönes Leben in luxuriösem Um-
feld. Ein Arrangement für An-
spruchsvolle, geprägt von Stil, Nähe 
und klaren Rollen. Ich freue mich auf 
Ihre ausführliche Zuschrift mit Bild 
sowie auf Ihre Einladung zu einem 
intensiven persönlichen Kennenler-
nen als Basis für mindestens eine 
Woche in einer Suite in Hochtaun-
us-Luxushotel.  Chiffre VT 03/49

PARTNERVERMITTLUNG

Mein Name ist Marianne bin 71 J. 
habe bis zur Rente im Gesundheitswe-
sen gearbeitet, bin sehr fleißig und zu-
verlässig. Fahre gerne und sicher mit 
meinem kl. Auto in die Berge zum Ent-
spannen.  Bin völlig ohne Anhang, sehr 
Einsam und sehne mich nach einem Le-
bensgefährten. Hast du Lust mich ken-
nen zulernen! Dann melde Dich. Anruf 
015127186363 ü. Marc-Aurel.eu

 ➤ Lieselotte, 70 J., bin e. schlanke, ge-
pfl egte Frau, die gern kocht, Haus u. Garten
in Ordnung hält. Streit ist mir fremd, ich mag
das Miteinander, das Zuhören u. Lachen.
Wenn auch Sie verwitwet sind, wissen Sie, wie
wertvoll Nähe u. Verständnis sind. Melden Sie
sich üb. pv, vielleicht feiern wir Weihnachten
schon gemeinsam. Tel. 0152-24910120

Cornelia, 69 J., kinderlose Witwe, e. 
bezaubernde, attraktive Frau, bin ehrlich 
und aufgeschlossen, habe in einer Arzt-
praxis gearbeitet. Gerade in d. Advents-
zeit ist die Einsamkeit besonders schlimm, 
ich suche pv wieder einen liebevollen 
Mann für eine glückliche, gemeinsame 
Zukunft. Ich bin nicht ortsgebunden und 
würde auch jederzeit zu Ihnen ziehen.
Tel. 0160 � 97541357

 ➤ Hüb. Witwe Ulla, 64 J., schon zu viele
Weihnachten u. Silvester habe ich allein ver-
bracht. Jetzt ist das Jahr schon wieder fast
vorbei u. ich möchte Dich (einen ehrl. Mann
bis 75) endlich fi nden. Bin eine sichere Auto-
fahrerin, familiär unabhängig, koche für mein
Leben gern u. würde auch umziehen. Kostenl.
Anruf, Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Hübsche Susanne, 45 J. 1,62 zierlich 
schlank, blondes Haar, vielseitig interes-
siert, finanziell gut versorgt, jedoch lei-
der sehr einsam, möchte nur mit einem 
liebevollen Herrn, einen Neuanfang star-
ten. Fühlst du Dich bereit! Dann melde 
Dich. ü.Pv Tel: 01607998576

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Biete 24 Stunden Pflege mit sehr 
langer Erfahrung und sehr guten 
Deutschkenntnissen ab 01.01.2026 
an.  Tel. 0155/60228020 oder 
 0173/6520040

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Häusliche Pflege Bad Homburg. 
Für liebgewonnene 51-jährige Uk-
rainerin, einfühlsam, tüchtig, ver-
lässlich, über 5 Jahre Betreuerin 
meiner Mutter in 1-Famlienhaus su-
chen wir Anschlussbeschäftigung 
ebenda -Vertrag über Agentur-  
 Tel. 0163/6798765

Erfahrene Senioren-Assistentin 
begleitet Sie zu Hause, beim Ein-
kauf, Spaziergang, Arztbesuch (kei-
ne Pflege und Haushalt). Zertifizie-
rung durch staatlich anerkannten 
Bildungsträger. Kostenübernahme 
durch Pflegekasse möglich. 
  Tel. 0176/24891273

KINDERBETREUUNG

Are you looking for a family as-
sistant in the afternoon, once a 
week and occassional weekends? 
School pickup, Kid‘s activities, coo-
king, small errands. I am a native 
german woman wishing to work wi-
th an english family to improve my 
english skills.  sunforkids@gmx.de

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Garten, Wald oder Wiese 
zum Kauf. Gerne alles anbieten! 
  Tel. 0151/70847330

Gartengrundstück 472 m2 in Ober-
ursel-Bommersheim zu verkaufen. 
KP 75.000,- €. Direkt vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie sucht von Privat Haus/Whg. 
Bad Homburg, Oberursel, Eschborn, 
Friedrichsd. ca. 110 m2 züg. Durchf. 
mögl.  Tel. 01520/2975404

Familie sucht Traumhaus privat, 
ab 4 Zimmer, Garten, bis 600k, Fuß-
weg zur Bahn, gepflegt, kein Makler. 
 Tel. 0176/20157300

Suche 2- oder 3-Zi.-Whg. für mei-
ne Mutter, gerne renov. - bedürftig.
Schneller Kauf. Tel. 0152/17475567

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Zuverlässige Haushaltshilfe inkl. 
Fahrdienste und Bügeln für gut zu 
pflegenden Privathaushalt in Kron-
berg ab sofort gesucht. Gute Be-
zahlung. 2 Tage werktags vormit-
tags 3-4 Stunden. Gute Deuts-
ckenntnisse und Führerschein erfor-
derlich. Bewerbung bitte an  
 grittybenz@bluewin.ch

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Heckstadt – Der Weihnachtsbaum am Dalles strahlt wieder

Oberhöchstadt (kb) – Pünktlich zum ersten 
Adventswochenende wurde der große Weih-
nachtsbaum am Oberhöchstädter Dalles fest-

lich geschmückt – und das wieder in echter 
Gemeinschaftsarbeit. Zahlreiche Kinder und 
Helfer folgten der Einladung des Vereins 
Heckstadt – Freunde Oberhöchstadts und 
sorgten dafür, dass der Platz nun in weih-
nachtlichem Glanz erstrahlt.
Mit Leiter, warmen Jacken und viel guter 
Laune wurden rote Kugeln und Schleifen an 
den Zweigen befestigt. Besonders beliebt wa-
ren auch in diesem Jahr die Holzornamente, 
die von vielen fleißigen Händen am Baum 
verteilt wurden. Diese bleiben bewusst unbe-
malt – denn alle Kinder (und natürlich auch 
kreative Erwachsene) sind eingeladen, sich 
ein Ornament mitzunehmen, es zuhause bunt 
zu gestalten und später wieder an den Baum 
zurückzubringen. So wächst der individuelle 
Baumschmuck von Jahr zu Jahr weiter und 
trägt die persönliche Handschrift der Heck-
stadter Bürgerinnen und Bürger.
Auch in den Straßen rund um den Ortskern 
zeigt sich Heckstadt nun von seiner festlichen 
Seite: Die traditionellen Holzengel wurden 
wieder an zahlreichen Laternen angebracht 
und verleihen dem Dorf eine stimmungsvolle 
Adventsatmosphäre.
Der Einsatz des Vereins geht weit über das 
jährliche Schmücken hinaus: Seit seiner 

Gründung sorgt der Verein dafür, dass der 
Ortskern zu allen besonderen Anlässen de-
koriert ist – sei es zu Weihnachten oder Os-
tern. Dafür werden jedes Jahr Holzornamen-
te, Engel, Hasen, Kugeln und viele weitere 
Dekorationen angeschafft, gepflegt und lie-
bevoll verteilt.
Diese Arbeit ist keine Selbstverständlichkeit. 
Sie erfordert viel ehrenamtliches Engage-
ment, Zeit und Herzblut. Der Verein freut sich 
deshalb nicht nur über Spenden, sondern 
ebenso über Wertschätzung aus der Bevölke-
rung – ein freundliches Wort, ein Dankeschön 
oder eine helfende Hand motivieren die Eh-
renamtlichen enorm. 
Ein besonderer Dank geht in diesem Jahr an 
Thorsten Buss, den Vorsitzenden des Alt-
stadtkreises, der es erstmals geschafft hat, 
für die gesamte Stadt Kronberg – inklusive 
aller Stadtteile und Einrichtungen – neue, 
wunderschöne Weihnachtsbäume zu organi-
sieren. Dadurch präsentiert sich die Stadt in 
der Adventszeit in einem einheitlichen, fest-
lichen Bild.
Großer Dank gilt außerdem den Stadtwerken, 
die den Baum am Dalles zuverlässig und si-
cher aufgestellt haben, sowie dem Elektrobe-
trieb Ritschel, der wie in jedem Jahr die ho-

hen Äste dekoriert und für die festliche Be-
leuchtung sorgt. Der Verein ist auch auf dem 
Oberhöchstädter Weihnachtsmarkt vertreten. 
Dort werden wieder regionale Produkte und 
handgemachte Kleinigkeiten angeboten – da-
runter selbstgestrickte Hausschuhe und Ein-
kaufstaschen, Wintermützen, Kochbücher, 
Weihnachtskarten und vieles mehr.
Besonders beliebt ist jedes Jahr: der Eierlikör 
der Familie Hildmann vom Hofgut Hildmann, 
der sich hervorragend als Weihnachtsge-
schenk eignet – ob für die Familie, Freunde 
oder als kleine Aufmerksamkeit für liebe 
Menschen. Der Verein freut sich zudem über 
Spenden.
„Es ist schön zu sehen, wie viele Menschen 
zusammenkommen, um unseren Platz zu ver-
schönern“, so der Verein. „Das gemeinsame 
Schmücken stärkt den Zusammenhalt und 
bringt uns wunderbar in die Adventszeit.“ 
Alle Heckstadter sind eingeladen, in den 
kommenden Tagen am Dalles vorbeizuschau-
en, ein Holzornament mitzunehmen und den 
Baum mit ihren eigenen Kunstwerken zu be-
reichern. So bleibt der Heckstädter Weih-
nachtsbaum ein lebendiges Zeichen für Ge-
meinschaft, Kreativität und Vorfreude auf 
Weihnachten.

Der große Weihnachtsbaum am Dalles steht
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Von Privat an Privat, im lebens- und 
liebenswerten Königstein, in prima 
Wohnlage/ruhig und zentral zugleich: 
3-4-Zi-ETW mit großzügigem Grund-
riss, ca. 100 m2, 1. OG mit Aufzug, 
gepflegte Whg. in kleiner, gepflegter 
Wohnanlage, Bj. 63/10 WE, über-
dachter Südbalkon. Whg-Ausstat-
tung: barrierefreies Tageslicht-/
Duschbad, sep. Gäste-WC, moder-
ne EBK mit Marken-Geräten (tlw. 
neu in ‚22); hochwertiger Parkettbo-
den in gesamter Wohnung; moder-
ne, großformatige Fliesen in Küche/
Sanitärbereiche; elektr. Rolläden/alle 
Fenster sowie Insektengitter; Garage 
mit elektr. betr. Tor (neu in‚ 23), zur 
Whg. geh. Kellerraum (mit E-An-
schluss). Hausmeisterservice, ge-
meinschaftl. Wasch-/Trockenraum 
sowie Fahrradabstellplatz. KP 
445.000,- € incl. EBK/Garage. Anfra-
gen mit Angaben Ihrer Kontaktdaten 
(Telefon/Email) bitte an unsere 
Email:  Koenigstein2025@web.de

Exkl. helles Penthouse, 97 m2, 3 Zi, 
4. OG, Bj. 2025, Zentrum Vorstadt 
Oberursel, Parkett, EBK, bodengl. 
Du., Skyline- u. Feldbergblick: 2 
Dachterr., TG-SP, Preis auf Anfr., kei-
ne Makleranfr.  Tel. 0162/4937622

4 Zi. Whg. zu verk. von privat. Am 
Eichwald, Sulzbach/B-Soden, 4 Zi., 
EBK, 2 Bäder, Südbalkon, TG STP, 
Aufzug, 1. OG, 3-gesch., BJ 98, 
Energie: D, KP 460.000,- €  
 Tel. 0172/6910047

Bad Hbg., 2-Zimmer-Whg., 53 m2,  
vollmöbliert, auf Zeit zu vermieten 
an Single, 950,- € WM zzgl. 1.500,- € 
Kaution.  Tel. 0173/3185573

GE WERBER ÄUME

Büroräume 
ca. 110 qm zu vermieten; 
BHbg., Nähe Rathaus 
 Tel. 06172 690022

Lager/Werkstatt mit 5 hellen Bü-
ros zu vermieten, Provisionsfrei! 
Hans-Mess-Str.3, 61440 Oberursel/  
Oberstedten, 870 m², 4 Parkplätze, 
Warmmiete: 5.400,- €, 6,50 €/m² 
Nebenkosten: 800,- €, Miete pro 
Stellplatz: 25,- €, Kaution 3 MM,  
 Mobil: 0177/7173781 
 Email: info.jemand@web

Alternative Räume für Atelier oder 
Gewerbe in Krb/Oberhöchstadt zu 
vermieten. OG 110 m2 mit innenlie-
gender Treppe ins Dachgeschoss 
63 m2, 2 Bäder, 2 Toiletten , Miet-
preis 1200,- € zzgl. Nebenkosten.  
 Tel. 0163/8815868

Büro- Praxisräume 115 m2 in 
Friedrichsdorf. Kompl. Etage in Alt-
bau-Villa. Parkplätze von privat zu 
vermieten.  Tel. 0171/7811367 

MIETGESUCHE

Sympathische Dame, Selbst. 
sucht in Bad Soden & Umgebung & 
bevorz.. Lage in Frankfurt Westend 
ab Jan/Febr. 26 eine schicke 2,5-3 
ZM, Blk., EBK, Stellpl.  
 Tel. 0174/3886705

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

3,5-Zi.-Whg. in Eschborn, 79 m2, 
Küche, Bad, Blk., 640,- €/Monat + 
Uml. + Kaut. Frei ab 1.3.2026.  
 Chiffre VT 05/49

Helles 3 Zimmer Haus m. Garten 
und Garage in 61479 für 2100,- € 
Kaltmiete, v. priv. Tel. 0174/8884555

Attraktive kürzlich kernsanierte u. 
modernisierte Wohnung, Erstbezug, 
Schlafzimmer, Küche u. Bad in Kö- 
Falkenstein, Kronbergerstr., Wohn-
fläche 47 m2, sofort zu vermieten. 
Wohnung thermisch nach neustem 
Stand wärmegedämmt, Parkplatz 
am Haus nach Absprache möglich. 
Kaltmiete 782,- € / zzgl. Umlagen 
212,38,- €.  Chiffre VT 02/49

Verm. 1 ZW. Bad Homb. Ober- Er-
lenbach, mit großer, neuer Einbk.
Terrasse, Kaltm. 520,- €, Nebk. 
140,- €. Kaution 3 MM.  
 Tel. 0162/3764208

Möblierte Wohnung für 1-2 Perso-
nen: ca. 80 m2, sehr gute, ruhige 
Lage, OG, sehr hell, gr. Wohnzim-
mer, offene Küche (Spülmaschine, 
gr. Kühl,-Gefrierschrank) Kamino-
fen, Schlafzimmer: nach Osten, gr. 
Kleiderschrank, Doppelbett, Tages-
lichtbad (Waschmaschine), Loggia 
nach Südwesten (Blick in grüne 
Gärten), alle Fenster mit elektr. Roll-
läden. Lage: Einkaufsmöglichkeiten, 
Wald 5 Min., Innenstadt 10. zu Fuß 
875,00,- €/Woche, 80,00,- € Endrei-
nigung (oder nach Aufwand) ab so-
fort auch über die Feiertage.  
 Tel. 0160/94724090

Oberursel; Traummieter für Traum- 
Penthouse-Wohnung gesucht! 
Neuw., exklusiv, bis 3,90 m Raum-
höhe, 4 Zimmer, 123 m², gr. Terrasse 
mit Wahnsinnsblick, ruhige Toplage, 
kl. WE, edle Materialien, zukunfts-
weisend, KfW 55, 40 kWh, A, 
High-End-Ausstattung; Ideal für das 
glückliche Paar. Mtl.: 2.290,- € zzgl. 
280,- € NK. Nur an nette NR.  
 Tel. 06171/3219

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen nach 
Hause.  Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

REINIGUNGSSERVICE TAUNUS 
Zuverlässige Reinigung mit Herz!

Ihre Haushaltshilfe 
zuverlässig & gründlich.

Kontakt: 0176 - 61 88 69 07

STELLENANGEBOTE

Sehr erfahrene Haushaltshilfe, 
freundlich, hilfsbereit, deutschspre-
chend, mit Auto (Essen wird gelie-
fert), Haus in Kronberg, ab sofort 
gesucht. Mo-Di-Mi-Do-Fr von 11 
bis 14 Uhr.  Tel. 0172/5459264

Suche frdl. Reinigungskraft mit 
Deutschkenntnissen alle 14 Tg. in 
Altschwalbach. Tel. 0176/43317087

STELLENGESUCHE

Zuverlässige, fleißige Putzfrau 
sucht Arbeit.  Tel. 0157/75920937

Ho-Ho-Ho. Der Weihnachtsmann 
hat noch Termine frei und kommt zu 
Ihren Kindern (oder in Ihre Firma). 
Auch noch an Nikolaus und am Hei-
ligen Abend. Jetzt noch schnell bu-
chen.  Tel. 0174/5110287

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art, Sträucher/ 
Heckenschneiden. 
  Tel. 0160/91039204

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnell und preiswert- alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

RUND UMS TIER

Wir suchen für unseren Vierbeiner 
(Cockapoo) gelegentliche Urlaubs-, 
Wochenend- und Tagesbetreuung 
nach Bedarf und Absprache. Er 
geht gerne spazieren und freut sich
über nette Gesellschaft.  
 Tel. 06174/7480

UNTERRICHT

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

VERK ÄUFE

Verkaufe ca. 1 Jahr, sehr gut erhal-
tenes Lederbett in braun. Neupreis 
2200,- € für 500,- €. 
  Tel. 0152/22628376

Getrocknetes Kaminholz. Preis 
verhandelbar. Mammolshain. Ab-
holtermin zwischen den Jahren. 
  Tel. 0157/74027481

Verkauf: Tefifon- Tonbandgerät 
(50ziger Jahre) + div. Musikbänder + 
Phono- Verstärker. 130,- €.  
 Tel. 0157/58466631

Verkaufe: Grundig Satelit 1400 
Professional - Weltempfänger, neu-
wertig. 100,- €. Tel. 0157/58466631

Erstklassiger Steinway Flügel 
A 188 (schwarz Lack) BJ 1998, Erst-
besitz mit Dampp Chaser zum Ver-
kauf!  Tel. 0172/6740545

Bad Homburg im 20. Jahrhundert, 
Prunkbuch, 752 Seiten von U. G. 
Cannawurf, ungebraucht, Photos 
und Text, 76,- €.  Tel. 06172/171570

Von Privat günstig zu verkaufen: 
1. Stereoanlage + Boxen TOP- Zu-
stand Kenwood KRF-4530D + 5fach 
Disc Player DPF -R3030 / NP 750,- 
€; 2. 2 Lautsprecherboxen quadral 
Kirchholz/ H/B/T 85/22/27 - NP 
290,- €; 3. Eisenbahn Fleischmann 
Original Einstiegspaket 6335 sowie 
Wagen, Loks, Schienen, Modellhäu-
ser Bäume ect.; 4. Akkordeon Can-
tulia mit Koffer ca. 75 Jahre alt; 5. 
Holland Rad Model Amsterdam, un-
benutzt; 6. Faxgerät / T-Fax 310PA  
 Tel. 0170/5840556

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Goldene Halskette (Erinnerungs-
stück) am 25.11.25 zw. der Friedrich 
Ebert Str. 37 und Berliner Platz / 
Parkhaus in Krbg. verloren. Hat sie 
jemand gefunden? Finderlohn wird 
gezahlt.  Tel. 0173/2777786

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Mentales Training mit Lily hilf nicht 
nur beim ABNEHMEN  
 Tel. 0157/59785906

Biete Verjüngungsschnitt 
an Obstbäumen an.

Tel. 0177–2722 690

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Die Migräne- und Kopfschmerz-Klinik Königstein sucht ab sofort zur 
Verstärkung des Pflege-Teams eine/n freundliche/n und flexible/n

Examinierte/n Gesundheits-  
und Krankenpfleger/in (m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit
Sie lieben die Pflege, aber nicht das Heben, Lagern und Waschen?

Bei uns wartet ein Einsatzgebiet ohne körperlich belastende 
Tätigkeiten – dafür viel Raum für Ihr Fachwissen.

Ihr Profil
✓   Abgeschlossene Ausbildung zur examinierte/n Gesundheits- 

und Krankenpfleger/in (m/w/d)
✓   Verantwortungsvolle, empathische und teamfähige Persönlichkeit

  Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit  
in einem starken Team.

Für weitere Informationen steht Ihnen unsere Pflegedienstleitung 
Frau Heike Horvath unter (T) 06174-2904 550 zur Verfügung.

Ihr Weg zu uns: personal@migraene-klinik.de
Besuchen Sie unsere Homepage www.migraene-klinik.de

Servicekraft (w/m/d)  
in Teilzeit / als Minijob / Werkstudent
in der Migräne- und Kopfschmerzklinik Königstein im Taunus

Ihre Aufgaben:
✓  Vor- und Nachbereiten aller in einem Speisesaal üblichen  
 Tätigkeiten inkl. Aufbau und Überwachung des Buffets
✓  Reinigungs- und Aufräumarbeiten im Arbeitsbereich
✓  Serviceorientiertes Arbeiten
✓  Einsatz auch an Wochenenden und Feiertagen

Ihr Profil:
✓  Erfahrung im Servicedienst wäre wünschenswert; ist aber  
 kein Muss, da auch Berufseinsteiger (m/w/d) bei uns herzlich  
 willkommen sind
✓  Selbständige, zuverlässige und verantwortungsbewusste 
 Arbeitsweise sind für Sie ebenso selbstverständlich, wie sozial-  
 und teamorientierte Kompetenz
✓  Bereitschaft zur Wochenendarbeit und flexibler Einteilung  
 der Arbeitszeit

Für weitere Informationen steht Ihnen  
Herr Gebhardt-Unkel (Referent der Geschäftsführung)  

gerne unter der (T): 06174-2904610 zur Verfügung.

Ihr Weg zu uns: personal@migraene-klinik.de
Besuchen Sie unsere Homepage www.migraene-klinik.de

Wir sind ein junges, dynamisches Team 
mit unterschiedlichen Behandlungsschwerpunkten

und suchen eine/n Physiotherapeut (m/w/d)

in Teilzeit-Festanstellung (10 – 35 Std.) oder Minijob

Ihre Aufgaben:
-  Behandlung der Pa� enten in den 

eigenen Fachgebieten
-  administra� ve Aufgaben wie 

Terminvergabe, Dokumenta� on 
und Abrechnungsvorbereitung

-  allgemeine Arbeiten

Ihr Profi l:
-  Abgeschlossene Ausbildung oder 

Studium als Physiotherapeut
-  Erfahrung im trainingstherapeu� -

schen Bereich und/oder 
pädiatrischen Bereich

-  eigenverantwortlicher Umgang 
mit Pa� enten

-  Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
-  Bereitscha�  zur Fort- und 

Weiterbildung

Wir bieten:
-  Privatpraxis mit guter, 

interdisziplinärer Zusammenarbeit 
- Überdurchni� liche Bezahlung
-   ruhiges und angenehmes 

Arbeiten/arbeiten im 1-Std.-Zeit-
fenster

- Keine Hausbesuche 
-  Mitarbeiterbenefi ts 
-  extra Urlaubstage für zusätzliche 

berufl iche Fortbildung
-  250 m2 modern ausgesta� ete 

Praxis- und Trainingsräume

 Daimlerstraße 13
61352 Bad Homburg

www.humaneo-praxis.de

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Ihre neue Herausforderung beim Betriebshof Bad Homburg v. d. 
Höhe als

Mitarbeiter*in (m/w/d)
die/der unser Team durch persönliches Engagement und Koordi-
nationstalent bereichert. 

Ihre Aufgabe:
In dieser vielseitigen Position unterstützen Sie die zentrale Verwaltung 
des Betriebshofs und tragen zu einem reibungslosen Ablauf der or-
ganisatorischen und administrativen Prozesse bei. Zu Ihren Aufgaben 
gehören insbesondere:

· die Unterstützung der Assistenz der Betriebsleitung,
·  die Bearbeitung allgemeiner Verwaltungs- und  

Schriftverkehrsaufgaben,
· Ansprechperson für Bürgerinnen, Bürger und interne Bereiche,
·  Mitwirkung bei Projekten des Betriebshofs  

(Digitalisierung, Prozessoptimierung, Veranstaltungen),
· die vertretungsweise Erfassung standardisierter Arbeitsnachweise
· sowie die Übernahme administrativer Sonderaufgaben.

Ihr Profil:
Wir erwarten eine abgeschlossene kaufmännische oder verwaltungs-
bezogene Ausbildung (zum Bsp. Verwaltungsfachangestellte/r, 
Kauffrau/-mann für Büromanagement o. ä.) mit guter schriftlicher 
und mündlicher Ausdrucksfähigkeit. Im telefonischen Kundenkontakt 
haben Sie bereits Erfahrung gesammelt. Sie haben ein sym-
pathisches Auftreten, ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten 
und eine teamorientierte Arbeitsweise. Auch in Stressmomenten 
handeln Sie ruhig und strukturiert. Ein hohes Maß an Flexibilität, 
Belastbarkeit und Zuverlässigkeit sowie eine gewissenhafte und 
präzise Arbeitsweise setzen wir voraus. Gute und sichere MS 
Office Kenntnisse runden Ihr Profil ab.

Unser Angebot:
Wir bieten eine Vollzeitstelle mit Vergütung nach Entgeltgruppe 6 
TVöD, eine zusätzliche gute betriebliche Altersversorgung, sowie 
Zuschüsse zur Gesundheitsförderung, wie auch ein Premium Job-
ticket des RMV und die Möglichkeit eines Jobrads.

Da die berufliche Gleichstellung von Frauen ein personalwirt-
schaftliches Ziel des Betriebshofes ist, möchten wir ausdrücklich 
Frauen auffordern, sich zu bewerben. Bewerbungen von Men-
schen aller Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht. Schwer-
behinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Die Stelle ist 
grundsätzlich teilbar.

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, dann bewerben Sie 
sich bitte bis spätestens 30.12.2025 vorzugsweise per Mail an

meinezukunft@bbh.bad-homburg.de

oder schriftlich an

Betriebshof Bad Homburg · Nehringstr. 7–9,  
61352 Bad Homburg v. d. Höhe 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
schnellstmöglich eine

allgemeine Bürokraft
für zumindest drei Nachmittage in der Woche, 
jeweils von 14:00-18:00 Uhr.

PC- und gute Deutschkenntnisse erforderlich.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bitte – gerne auch per Mail – an 

Rechtsanwalt und Notar Dr. Nils Außner, 
Oberhöchstadter Str. 10 | 61440 Oberursel
nils.aussner@aussner.de | 06171-919310

Taunus Nachrichtenwww. .de

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Sprung an die Tabellenspitze:  
U18 des MTV Kronberg führt Oberliga an

Kronberg (kb) – Die neu formierte U18-Bas-
ketballmannschaft ist neuer Tabellenführer 
der Oberliga. Am Sonntag, 30. November, er-
kämpfte sich das Team von Trainer Philipp in 
Roßdorf einen 67:59-Auswärtserfolg, und 
übernahm damit die Spitzenposition in der 
Tabelle.
Mit nunmehr sieben Siegen und nur einer 
Niederlage erspielten sich die Kronberger 
eine herausragende Position für das Derby ge-
gen die Eintracht Frankfurt am Samstag, 6. 
Dezember, um 15 Uhr in der Altkönigschule.
Mit einer hervorragenden Verteidigung und 
sehr schnellem Umschalten auf Angriff hatten 
die jungen Kronberger die Liga schon in den 
vergangenen Wochen dominiert. Playmaker 
Silas Hergett organisiert sein Team hervorra-
gend und kann mit seinen guten Leistungen 
inzwischen sogar in der Landesliga- und der 
Regionalliga-Mannschaft des MTV einge-
setzt werden. Auch der erst 15 Jahre alte Ar-

thur Horz spielt bisher eine überragende Sai-
son. Mit Remi Heinecke, Magnus Riener, 
Henri Dierdorf, Lucas Peay, Amin Sadiku, 
Emilio Nielutz, Clemens Seeliger und Victor 
Slunjski ist es Coach Bardtke gelungen, eine 
schlagkräftige Mannschaft aufzubauen.
„Die Chemie innerhalb des Teams ist hervor-
ragend“, sagt Bardtke. „Alle Spieler sind ex-
trem motiviert und sehr fokussiert auf dem 
Spielfeld. Unsere Verteidigung ist aber der 
Schlüssel zu unserem Erfolg.“ Zudem hat das 
junge MTV-Team davon profitiert, dass die 
Rollen klar verteilt wurden. „Die Jungs“, sagt 
Bardtke, harmonieren mittlerweile so, wie ich 
es mir gewünscht habe.“
Nun hoffen die U18-Korbjäger im großen 
Derby am Samstag auf lautstarke Unterstüt-
zung von den Rängen der Altkönigschule. 
„Ein Sieg“, so Bardkte, „wäre eine extrem 
wichtige Sache für unser Team und seine 
künftige Entwicklung.“

Die U18-Oberligamannschaft des MTV Kronberg � Foto: privat

Knackiges Hanteltraining und Yoga – 
Trainieren und Gutes tun beim MTV

Kronberg (kb) – „Power Fusion“ nennt sich 
ein Christmas-Workout beim MTV Kronberg, 
das tatsächlich eine Fusion in vielerlei Hin-
sicht ist. Zum einen werden ein knackiges 
Hanteltraining und Yogaübungen kombiniert. 
Zum anderen ermöglicht es der Kurs, gesunde 
Bewegung und Wohltätigkeit unter einen Hut 
zu bringen. 
Die Trainerinnen Naual Körner und Julia Sto-
klossa-Schneider laden dazu am Samstag, 
13.  Dezember, von 11.30 bis 12.30 Uhr in  
die Sporthalle des MTV (Schülerwiesen 1, 
Kronberg) ein. 

Alle Fitnesslevel willkommen
Das Training ist für alle Fitnesslevel geeignet 
– die Übungen sind anpassbar und das Ge-
wicht der Hanteln ist frei wählbar. Es wird 

eine Spendenbox für die Teilnehmer aufge-
stellt. Die Einnahmen kommen CHILDAID 
NETWORK zugute. 
Die in Königstein beheimatete Organisation 
setzt sich dafür ein, allen Kindern den Zugang 
zu qualitativ hochwertiger Bildung zu ermög-
lichen. Ohne Bildung haben Kinder keine 
gute Zukunft, denn Bildung ist der Schlüssel 
für Gesundheit, wirtschaftliche Unabhängig-
keit, persönliche Entwicklung und ein würdi-
ges Leben.
Die beiden Trainerinnen werden ihr Honorar 
in die Spendenbox einzahlen und freuen sich 
über zahlreiche Teilnehmer und Teilnehmer-
innen; am Kurs können auch Nicht-Mitglie-
der des MTV teilnehmen. 
Anmeldungen sind per E-Mail an 
kurse@mtv-kronberg möglich.



4. Dezember 2025	 KRONBERGER BOTE� KW 49 – Seite 19

Immobilien
Aktuell
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

DHH-Skylineblick
Kelkheim-Ruppertshain, ruhige Fernblicklage, 
135 qm WFL, 5 Zi., 2 Bäder, EBK für nur 
2.000,– € mit 2 Garagen zzgl. NK/Kt.
Bj 1989, Verbrauch 118,37 kWh Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück,  
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage,  
nur 560.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Bauen & Wohnen
Wasserfestigkeit trifft Wohlfühl-Stille – Feuchtraum-Laminat mit  

integrierter Dämmung ermöglicht homogene Böden wie aus einem Guss

Aquaprotect Smart und Aquaprotect Smart Silent 
sind dank ihrer Wasserresistenz auch für Feucht-
räume geeignet und bilden mit ihrer robusten, 
unempfindlichen Oberfläche und verschiedenen 
attraktiven Holzdekoren eine optimale Basis für 
pflegeleichte, ansprechende Raumgestaltungen.� 
� (Foto: epr/Logoclic)

(epr) Der Alltag ist bunt, lebendig – und 
manchmal auch ein bisschen chaotisch. 
Das bekommt nicht zuletzt der Boden 
tagtäglich zu spüren, der neben hunder-
ten von Schritten auch mit überschwap-

pendem Badewasser, Möbelrücken oder 
herumtobenden Haustieren zurechtkom-
men muss. Wo Echtholzparkett sich auf 
Dauer wenig widerstandsfähig zeigt 
und fußkalte Fliesen nicht viel zu einem 
gemütlichen Ambiente beitragen, prä-
sentieren sich Aquaprotect Smart und 
Aquaprotect Smart Silent von Logoclic 
als perfekte Partner für jeden Raum und 
jede Lebenslage. Sie punkten nicht nur 
durch eine antibakterielle, stoß-, kratz- 
und abriebfeste Oberfläche, sondern 
sind auch wasserresistent und können 
selbst in Feuchträumen wie Bad oder 
Küche problemlos verlegt werden. Bei 
Aquaprotect Smart Silent profitiert man 
on top von einer integrierten Geh- und 
Trittschalldämmung, die den Gehschall 
um bis zu 25 % und den Trittschall um 
bis zu 50 % reduziert. Die renovierungs-
freundlichen, wohngesunden Böden 
werden dank 1clic2go Pure+ Klicksys-
tem ganz ohne Handwerker verlegt und 

sind – 20 Jahre Garantie inklusive – in 
vierzehn authentischen Holzdekoren ex-
klusiv bei BAUHAUS erhältlich. 
Mehr unter www.logoclic.info,  
www.bauhaus.info und  
www.homeplaza.de

Mit Aquaprotect Smart Silent sind störende Ge-
räuschentwicklungen in Innenräumen passé: Der 
Feuchtraumboden besitzt eine integrierte, 1 mm 
starke Dämmung, die den Gehschall um bis zu 
25 % und den Trittschall sogar um bis zu 50 % re-
duziert.� (Foto: epr/Logoclic)

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

IMMOBILIEN GESUCHT – KRONBERG & UMGEBUNG
Für unsere vorgemerkten Kunden suchen wir dringend 
Immobilien in Kronberg:

•  Dame sucht 2 – 3-Zimmer-Wohnung in Kronberg, 
bis 400.000 €

•  Familie sucht Villa in Schönberg, ruhige Lage, 
bis 3.000.000 €

•  Paar sucht Dachgeschosswohnung in Kronberg/
Umgebung, bis 1.000.000 €

•  Familie sucht Einfamilienhaus, ab 4 Zimmern, 
in Kronberg, bis 900.000 €

•  Paar sucht Haus mit Garten, ab 5 Zimmern, 
in Kronberg/Umgebung, bis 1.500.000 €

Wenn Sie Ihre Immobilie verkaufen möchten oder jemanden 
kennen, freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Ihre Immobilienmaklerinnen
Denise Fuchsberger & Andrea Weiss-Voigt

Telefon: 06196-205 5570 
Email: willkommen@fvimmobilien.de 

www.fvimmobilien.de

Putzaktion der Turnerinnen und  
Turner in der Gerätehalle der Altkönigschule

Kronberg (kb) – Am Sonntagmorgen haben 
fleißige Turnerinnen, Eltern und Trainer die 
in einem untragbaren Zustand befindliche 
Gerätehalle der Altkönigschule (AKS) ge-
saugt, geräumt, gewischt und repariert.
In vier Stunden war die Halle wieder – wie 
länger nicht mehr – in einem tadellosen Zu-
stand, so dass wieder richtig Lust auf das Tur-
nen aufkam. Aron Recknagel und Wolfgang 

Melber hoffen nun inständig, dass die Sport-
lehrerinnen und Sportlehrer, die Verantwortli-
chen der Vereine den jetzigen Zustand der 
Gerätehalle möglichst lange beibehalten, 
nicht zuletzt im Interesse und für die Gesund-
heit der dort Sport treibenden Kinder.
Möglicherweise ist nicht allen bewusst, dass 
die Nutzung einer derart ausgestatteten Halle 
nur eher selten möglich ist.

Das Putzteam ist stolz auf die geleistete Arbeit und freut sich über die frische Gerätehalle, die 
nun wieder mehr zur Nutzung einlädt. � Foto: privat

Challenge accepted:  
Ein weiterer Apfelbaum wurde gepflanzt

Kronberg (kb) – Ein weiterer, aber ganz be-
sonderer Apfelbaum steht nun auf dem Ge-
lände des Golf- und Land-Clubs Kronberg als 
Teil der sogenannten „Apfelbaum-Challen-
ge“, eine bundesweite Aktion, die Umweltbe-
wusstsein und Gemeinschaft fördert. 
Der Golf- und Land-Club Kronberg wurde 
vom Lions Club Königstein nominiert, einen 
Apfelbaum zu pflanzen. Dies wurde prompt 
umgesetzt und mit großer Begeisterung fort-
geführt: Der Golf- und Land-Club wiederum 
hat den Lions Club Kronberg nominiert, ei-
nen weiteren Apfelbaum zu pflanzen. Dieses 
„Schneeballprinzip“ kam bei den Beteiligten 
sehr gut an: Die Aktion verbindet Umweltbe-
wusstsein mit sozialem Engagement und 
funktioniert generationenübergreifend. Ein 

Baum steht im Gegensatz zu der schnelllebi-
gen Zeit – er bleibt lange Zeit an einem Ort 
und bis er Früchte trägt, dauert es üblicher-
weise ein paar Jahre. Auf dem Golfplatz kann 
das allerdings sehr gut klappen, denn dort ist 
der neue Baum nicht allein – gut sichtbar 
steht er zwar etwas abseits von den bereits 
vorhandenen Apfelbäumen, aber einsam ist er 
nicht. Und wer weiß, ob nicht der Lions Club 
auch seinen Baum dort pflanzen möchte – 
ganz im Sinne der Gemeinschaft. 
Der Golf- und Land-Club hofft, dass weitere 
Vereine und Einrichtungen aus der Region 
diese Challenge annehmen, sollten sie nomi-
niert werden. Nicht nur wird ein Umweltbei-
trag geleistet, man zeigt auch die langfristige 
Verbundenheit mit dem Standort. 
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4. 12. – 10. 12. 2025

Im Schatten des 
Orangenbaums

Do., Fr. + Sa. 19.30 Uhr 
Mo. 17.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Lolita lesen in Teheran

Fr. + Sa. 17.00 Uhr
Mo., Di. + Mi. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
André Rieus

Weihnachtskonzert 2025
So. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Mission Santa – Ein Elf 

rettet Weihnachten
Sa. + So. 14.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Vorankündigung:

Royal Ballet – Cinderella
14. 12. – 14.00 Uhr

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Original Wagner Steinofen 
Pizza oder  
Flammkuchen  
versch. Sorten,  
tiefgefroren,  
300–380 g  
(1 kg = 5,97–4,71)

AM SAMSTAG ERHÄLTLICH

Président  
Meersalz- 
butter 250 g  
(1 kg = 11,16)

Lacroix Fond  
versch. Sorten, 
300–400 ml  
(1 L = 6,63-4,98)

Dallmayr Kaffee Crema 
d’Oro versch. Sorten, 
auch Espresso 1 kg oder 
Bio Fairtrade Organic  
750 g, ganze Bohnen  
(1 kg = 19,99–14,99)

2.79
-37%*

1.79
-47%*

MIT DER APP1,2

50 Cent 
sparen

bis zu 3 Gläser kaufen  
und pro Glas

1.99
-42%*

1.11
-30%*

APP-PREIS1

-33%*

13.99
(1 kg = 18,65–13,99)

14.99
-28%*

APP-PREIS1

mind. -12%*

2.79
(1 kg = 13,95–6,20)

2.99
TIPP

Haribo Frucht- 
gummi versch.  
Sorten, 160-175 g  
(1 kg = 4,94–4,51)

Champagne  
Moët &  
Chandon  
Rosé Impérial 
brut 0,75 L  
(1 L = 66,65)

Sella &  
Mosca  
Cannonau  
di Sardegna  
Riserva  
DOC 0,75 L  
(1 L = 15,99)

0.79
-33%*

APP-PREIS1

-40%*

2.39
(1 kg = 34,14)

2.49
-37%*

APP-PREIS1

-25%*

4.49
(1 L = 2,27)

4.99
-16%*

49.99
TIPP

11.99
TIPP

strahlende Fruchtigkeit,  
verführerische Gaumennote

Pollo fino eine 
Hähnchenspezialität 
ohne Knochen  
aus der Keule,  
zum Kurzbraten  
oder Grillen,  
Haltungsform 2,  
100 g

D’arbo Naturrein Konfitüre  
versch. Sorten, 200–450 g (1 kg = 14,95–6,64)

Lindt Weih- 
nachtsmann  
70 g  
(1 kg = 35,57)

Peroni  
Nastro Azzuro  
6 x 0,33 L,  
zzgl. 0,48 Pfand  
(1 L = 2,52)

Wir wünschen einen schönen 2. Advent!Wir wünschen einen schönen 2. Advent!
bis 21 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!geöffnet!

Angebote gültig von Donnerstag, 04.12. bis Samstag, 06.12.2025
*Niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage: Pollo fino: 1,11, Président: 4,49, Wagner: 1,79, Lacroix: 3,49, D’arbo: 3,19, Dallmayr: 14,99, Lindt: 3,99, Haribo: 1,19, Peroni: 5,99   ¹Angebot gültig bei Einsatz der EDEKA App 
und Auswahl des Lieblingsmarktes. Nicht mit anderen Aktionen oder Bar-Rabatt-Coupons kombinierbar. Nur in teilnehmenden Märkten mit EDEKA App Anbindung: https://www.edeka.de/suedwest/edeka-app/maerkte/   

²Rabatt einmalig je Kunde nutzbar bis maximal 3 Gläser.   Alle Preise sind in Euro angegeben. Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.   
Herausgeber: A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH, Bierstadter Str. 53, 65189 Wiesbaden

Wir haben in der
Limburger Str. 48  
für Sie

Trommelsteine (ca. 300 Sorten!) von
Achat bis Zoisit, gebohrte Edelsteine,

Edelstein-Ketten, -Armbänder, -Donuts,
-Anhänger, -Teelichter, -Lampen,

Rosenquarz, Bergkristalle, Amethyst-Dru-
sen, VitaJuwel®-Wasserstäbe u.v.m.
Große Auswahl und beste Qualität.

Kostenloses Edelstein-Channeling
Karla Hoffmann

Edelstein-Medium · Spirituelle Heilerin
Talweg 9 · 61389 Schmitten im Taunus

Telefon: 0176 / 2188 63 06
E-Mail: karla@hphoffmann.de

Verkauf nur noch über meinen Onlineshop!
www.edelsteineparadies.com

Karla‘s

Samstag

3  1

Sonntag

3  2

Freitag

4  1

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

GESCHENKKÖRBE + KISTEN
Firmen, Privat, mit Versand 
Mittelweg 6 , Kelkheim

Mittelweg 6, Kelkheim Das Beste aus Italien. Wein, Pasta, Öl und vieles mehr...

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Vom Landessportbund Hessen  
gibt es 9680,20 Euro Zuschuss

Hochtaunuskreis (gw) – Exakt 9680,20 Euro 
haben sieben Vereine aus dem Hochtau-
nuskreis vom Landessportbund Hessen (lsb h) 
an Zuschüssen erhalten, nachdem sie entspre-
chende Anträge über die Geschäftsstelle des 
Sportkreises eingereicht hatten. 
Den größten Betrag durften die Vereinsvertre-
terinnen des Reitclubs Kronberg in der Sport-
kreis-Geschäftsstelle entgegennehmen, die 
4500 Euro für die Anschaffung von zwei neu-
en Schulpferden erhalten haben. 
Einen Zuschuss in Höhe von 1699 Euro er-
hielt die SG 1931/1982 Oberhöchstadt für 
den Kauf von Trainingstoren und auch die 
TSG Wehrheim bekam mit 1024,65 Euro ei-
nen vierstelligen Geldbetrag für einen neuen 

Wurfkäfig auf der Sportanlage am „Oberloh“.
Die Usinger TSG erhielt 939,50 Euro für zwei 
Tischtennisplatten, die TSG Köppern 857,15 
Euro für Sportgeräte, der 1. Frauenfußball-
verein Oberursel 472 Euro für acht Minitore 
und der Fußball-Club Laubach 187,99 Euro 
für Anbauteile an den Multifunktionstraktor.  
Informationen hinsichtlich dieser Fördermaß-
nahmen erhalten die Vereine bei der Sport-
kreis-Geschäftsstelle in der Marxstraße 20 in 
Oberursel.
Öffnungszeiten sind montags von 8 bis 12 
Uhr, dienstags von 11 bis 14 Uhr, mittwochs 
von 14 bis 18 Uhr und donnerstags von 8 bis 
12 Uhr. Information unter Telefon 06171-
923215 oder per E-Mail an info@sk-ht.de


